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Bericht des Bürgermeisters

Liebe Lochauerinnen und Lochauer!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Lochau,

ich möchte mich von Herzen für Ihre Unter-
stützung und Ihr Vertrauen bei meiner 
Wiederwahl zum Bürgermeister bedanken. 
Es ist mir eine große Ehre, weiterhin für 
unsere wunderbare Gemeinde tätig sein zu 
dürfen.

Die nächsten fünf Jahre werden eine span-
nende Zeit voller Herausforderungen und 
Chancen sein. Ich freue mich darauf, mit 
vollem Einsatz für die Interessen und das 
Wohl der Lochauerinnen und Lochauer zu 
arbeiten. Gemeinsam werden wir unsere 
Gemeinde weiterentwickeln und stärken.

Ein wichtiger Aspekt wird das 
Thema Einsparungen sein	

Um unsere finanzielle Stabilität zu sichern 
und gleichzeitig notwendige Investitionen 
zu ermöglichen, müssen wir gezielt sparen. 
Hier sind einige Bereiche, in denen wir 
Einsparpotenziale sehen:

Verwaltungskosten	  
Durch die weitere Optimierung von Verwal-
tungsprozessen und den verstärkten Einsatz 
digitaler Lösungen können wir Effizienzstei-
gerungen erzielen und Kosten senken.

Energieverbrauch	  
Investitionen in energieeffiziente Technolo- 

gien und die Förderung erneuerbarer Ener-
gien können langfristig zu erheblichen Ein- 
sparungen führen. Diese umfassen auch die 
regelmäßige Wartung und Instandhaltung 
bestehender Infrastruktur, um teure Repara-
turen zu vermeiden.

Infrastruktur	  
Durch eine sorgfältige Planung und Priori-
sierung von Bauprojekten können wir si- 
cherstellen, dass Investitionen sinnvoll und 
nachhaltig sind.

Kooperationen	  
Die Zusammenarbeit mit benachbarten Ge- 
meinden und privaten Unternehmen kann 
Synergien schaffen und die Belastung einzel-
ner Gemeinden mindern, da die Kosten 
geteilt werden. Gemeinsame Marketinginiti-
ativen oder Infrastrukturprojekte können 
hier besonders effektiv sein.

Folgende Investitionen sind  
auch weiterhin unerlässlich

Mehrzweckhalle im Schulcampus	  
Oberste Priorität hat für mich die Errichtung 
einer Mehrzweckhalle für Schule, Sport, Ver- 
eine und Kulturveranstaltungen.

Bildungseinrichtungen	  
Investitionen in Schulen, Kindergärten und 
andere Bildungseinrichtungen sind essenzi-
ell für die Zukunft der Gemeinde. Eine gute 
Bildung fördert die Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen und trägt zur sozialen und 
wirtschaftlichen Stabilität bei.

Gesundheitswesen und soziale Dienste	
Die Gesundheitsversorgung muss stets ge- 
währleistet sein. Dies umfasst Krankenhäu-
ser, Arztpraxen und Notdienste. Einsparun-
gen in diesem Bereich könnten die Lebens- 
qualität und Sicherheit der Bürger*innen 
erheblich beeinträchtigen. 

Unterstützung für ältere Menschen, Famili-
en und sozial schwache Bürger ist unerläss-
lich. Sozialdienste und Einrichtungen wie 
Pflegeheime und Beratungsstellen dürfen 
nicht vernachlässigt werden.

Sicherheit	  
Die öffentliche Sicherheit durch Polizei und 
Feuerwehr muss gewährleistet sein. 

Vereine	  
Vereine basieren auf ehrenamtlichem Enga-
gement. Dies stärkt das Verantwortungsbe-
wusstsein und die Solidarität innerhalb der 
Gemeinde und trägt zu einem lebendigen 
Dorfgeschehen bei, was auch in Zukunft si- 
chergestellt werden muss.

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam diese 
Herausforderungen meistern und Lochau 
weiterhin als lebendige und lebenswerte 
Gemeinde gestalten können. Ihre Ideen und 
Anregungen sind dabei stets willkommen 
und wertvoll.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Un- 
terstützung. Lassen Sie uns gemeinsam die 
Zukunft von Lochau gestalten!

Euer Frank Matt

Bürgermeister Dr. Frank Matt

Lochau durch die Glaskugel fotografiert: Wir können nicht vorausssagen, was die Zukunft bringt, 
dennoch setzen wir alles daran, dass Lochau eine lebens- und liebenswerte Gemeinde bleibt.
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HINWEIS
Änderung oder Irrtum vorbehalten. Alle Termine sowie weitere Informationen erhalten Sie auch online im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde auf www.lochau.at. Details zu den Veranstaltungen erhalten Sie direkt bei dem jeweiligen Veranstalter.  

Jul 2025 Veranstaltung Uhrzeit Wo Wer Hinweis

Do 03.07. Sommerkonzert 18:30 Pfarrplatz Jungmusik / 
Musikverein

Bei trockener Witterung, mit Bewirtung

Sa 05.07. Sprachencafé Leiblachtal 09:30 - 11:00 Brockenhaus Selma Schus-
terschitz- G.

Italienisch – Portugiesisch – Englisch – Deutsch  

Fr 11.07. Wanderung zur Alpe 
Steris im Großwalsertal

07:05 Bahnhof 
Lochau

50plus Fahrt mit Öffis bis Sonntag im Großwalsertal; 
Seilbahn zur Bergstation „Stein“,  1 1/2 stündige 
Wanderung zur Alpe Steris, Mittagessen und 
Rast und auf demselben Weg zurück

Sa 12.07. Jahrtagsgottesdienst 19:00 Kirche Pfarre Für die im Juli der vergangenen drei Jahre Ver-
storbenen

Mi 16.07. Radtour 08:30 Schiffsanle-
gesteg am 
Kaiserstrand

50plus Radtour ins Rheintal über Hard-Lauterach-
Dornbirn-Schwarzach-Wolfurt-Bregenz-Lo-
chau; ca. 36 km

Do 17.07. Sommerkonzert 
der Militärmusik

20:00 Schulhof Gemeinde Siehe Seite 24

Fr 
bis
So

18.07. 
bis 
20.07.

Dorffest Schulhof Musikverein Siehe Seite 24

Do 24.7. Grillfest beim Fessler-
hof in Eichenberg

10:00  

11:30

Wanderung 
ab Schloss 
Hofen oder 
mit dem Bus

50plus Grillfest um 12 Uhr beim Fesslerhof in Eichen-
berg; mit Musikunterhaltung - Anmeldung 
für Hehle-Bus bei Xaver Sinz T 0664 235 6911; 
Hehle-Bus ab Pfarrheim Lochau  oder mit Öffis 
bis Luzenreute, Pkw oder Wanderung ab Mög-
gers bzw. Pfänder

Terminkalender
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Donnerstag, 21. August 2025
ab 19.00 Uhr
Donnerstag, 21. August 2025
ab 19.00 Uhr

15. LOCHAUER NACHT DER MUSIK15. LOCHAUER NACHT DER MUSIK
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Aug 2025 Veranstaltung Uhrzeit Wo Wer Hinweis

Fr 08.08. Sommerkino 20:45 Alte Fähre Ausschuss 
Soziales und 
Integration

Siehe Seite 22

Sa 09.08. Jahrtagsgottesdienst 19:00 Kirche Pfarre Für die im August der vergangenen  
drei Jahre Verstorbenen

Mi 13.08. Radtour 09:00 Schiffsan-
legesteg am 
Kaiserstrand

50plus Radtour nach Wangen im Allgäu, Markt-
besuch, nur mit E-Bike, ca. 50 km

Fr 15.08. Maria Himmelfahrt -  
Eucharistiefeier 

10:00 Kirche Pfarre Mit Blumen- und Kräutersegnung;  
Beginn beim Pfarrgarten 

Sa 16.08. Eucharistiefeier 18:00 Kugelbeer Pfarre Bei der Rochuskapelle am Kugelbeer (nur bei 
gutem Wetter) - keine Messe in der Kirche 

Do 21.08. Lochauer Nacht 
der Musik

19:00 Lochauer 
Gastronomie-
betriebe

Wirt-
schafts- und 
Tourismus-
ausschuss

Weitere Infos folgen zeitgerecht auf der  
Website der Gemeinde unter www.lochau.at 

Fr 22.08. Abschlusskonzert 19:00 Festhalle Jungmusik Ferienlager Abschluss

So 24.08. Lochauer Weinfest 10:00 Weinberg/
Kirche

Wirtschafts- 
und Touris-
musausschuss 
/Pfarre

Feldmesse; anschließend Weinausschank 
mit Verpflegung und musikalischer Unter-
haltung (nur bei trockener Witterung!)

Sa
und
So

30.08. 
und
31.08.

Kunstmarkt 10:00 - 18:00

11:00 - 17:00

Promenade  
am Kaiser-
strand 

Töpferei 
Güttinger
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4. Lochauer Weinfest  
am 24.08.2025

Nur bei trockener Witterung!

Sonntag 

24. August 2025
ab 10.00 Uhr

Sonntag 

24. August 2025
ab 10.00 Uhr

4. LOCHAUER 
WEINFEST

4. LOCHAUER 
WEINFEST

10.00 Uhr Gottesdienst  
anschl. Weinausschank mit Verpflegung 
und musikalischer Unterhaltung (bis 18 Uhr) 
Ort: 	 Am Weinberg 1 | 6911 Lochau

Veranstalter:
Weingut Hornstein in Zusammenarbeit mit dem Wirtschafts-  
und Tourismusausschuss der Gemeinde Lochau 

www.hornstein.wine
www.lochau.at

Nur bei trockener Witterung!
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Jul 25 Arzt Apotheke

Sa, 05.07. Dr. Bannmüller Martin-A.  
Lochau
17 - 19 Uhr

So, 06.07. Martin-A. 
Lochau 
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 12.07. Dr. Stuckenberg Leiblachtal-A.  
Hörbranz
17 - 19 Uhr

So, 13.07. Dr. Trplan Leiblachtal-A.  
Hörbranz 
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 19.07. Martin-A.  
Lochau
17 - 19 Uhr

So, 20.07. Dr. Bannmüller Martin-A. 
Lochau 
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 26.07. Dr. Herbst Leiblachtal-A.  
Hörbranz
17 - 19 Uhr

So, 27.07. Dr. Jäger Leiblachtal-A.  
Hörbranz
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Aug 25 Arzt Apotheke

Sa, 02.08 Dr. Bannmüller Martin-A. 
Lochau
08 - 12 Uhr 
17 - 08 Uhr

So, 03.08. Martin-A. 
Lochau
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 09.08. Dr. Jäger Leiblachtal-A.  
Hörbranz
08 - 12 Uhr 
17 - 08 Uhr

So, 10.08. Dr. Trplan Leiblachtal-A.  
Hörbranz
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Fr, 15.08. Martin-A. 
Lochau
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 16.08. Dr. Trplan Martin-A.  
Lochau
17 - 19 Uhr

So, 17.08. Dr. Stuckenberg Martin-A. 
Lochau
10 - 12 Uhr 
17 - 19 Uhr

Sa, 23.08. Dr. Herbst Leiblachtal-A.  
Hörbranz
17 - 19 Uhr

So, 24.08. Leiblachtal-A.  
Hörbranz
08 - 08 Uhr 
24 Stunden

Sa, 30.08. Dr. Stuckenberg Martin-A. 
Lochau
17 - 19 Uhr

So, 31.08. Dr. Bannmüller Martin-A. 
Lochau 
08 - 08 Uhr 
24 Stunden

Wochenenddienste

Ärzte & Apotheken
Ordinationszeiten
An Wochenenden und Feiertagen jeweils 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 
18.00 Uhr mit telefonischer Voranmel-
dung.

Die Namen der diensthabenden Ärzte 
sind auch unter www.medicus-online.at
ersichtlich.

Ärzte-Notfallbereitschaft 141

Apotheken-Notruf 1455

COVID-19 Hotline 1450

Dr. Elisabeth Jäger 05574 47745

Dr. Katharina Bannmüller 05573 82600

Dr. Mario Herbst 05574 44300

Dr. Sylvia Stuckenberg 05574 47565

Dr. Arno Trplan 05573 85555

Dr. Andro Tvrdei´ 05573 83747

Martin Apotheke Lochau 05574 44202

Leiblachtal Apotheke Hörbr. 05573 85511

c

Die Apothekendienste können jederzeit 
online und immer tagesaktuell auf der 
Website der Österreichischen Apotheker-
kammer (QR Code)  auf  
www.apothekerkammer.at  
nachgelesen werden.  

LEGALISATOR

Rechtsanwalt  
Mag. Markus Lechner 
beglaubigt Urkunden in  
Grundbuchangelegenheiten
 

Ort: Althaus 10 in Lochau
www.legalisator-lochau.at

Terminvereinbarung: 
T: 05574  53787 oder  M: 0664 153 4383
E: lechnermarkus@aon.at

Es gibt keinen Mittagsbereitschaftsdienst zwischen 12 und 14 Uhr - die Stadt Apotheke in Bregenz hat durchgehend geöffnet. 
Am Samstag zwischen 12 und 17 Uhr gibt es keinen Dienst im Leiblachtal (auch bei „24-Stunden-Bereitschaft“) - die Ländle Apotheke im 
BayWa Lauterach hat am Samstag immer bis 17 Uhr geöffnet. Die Wochenenddienste wechseln zwischen Lochau und Hörbranz – neu ist 
auch, dass der Montag-Abenddienst hier dranhängt. Unter der Woche hat im Leiblachtal jeden Dienstag Hörbranz und jeden Donnerstag 
Lochau Abendbereitschaft bis 19.30 Uhr.

Legalisator
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Dr. Tvrdeić

Dr. Tvrdeić
Dr. Tvrdeić

Dr. Tvrdeić

Dr. Tvrdeić

Wochenenddienste Ärzte & Apotheken
NEU
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Wir gratulieren zur Geburt Wir gedenken unserer Verstorbenen Hohe Geburtstage

Bürgermeister Frank Matt durfte am 08.04.2025 Frau Gisela Holler-
wöger zum 90. Geburtstag gratulieren. Er überbrachte im Namen der 
Gemeinde Lochau  einen Blumenstrauß und wünschte der Jubilarin  
vor allem beste Gesundheit.

Auch an Frau Edeltraud Boch durfte Bürgermeister Frank Matt die 
besten Glückwünsche zum 90. Geburtstag am 16.04.2025 überbringen. 
Er wünschte dem Geburtstagskind alles Gute.

Hohe Geburtstage
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden 
hier nur noch jene Geburten veröffentlicht, für 
die der Gemeinde jeweils eine schriftliche Ein- 
willigungserklärung vorliegt.

Wir gratulieren  
zur Geburt

Wir gedenken 
unserer Verstorbenen

Name				    geboren		  verstorben 

Manfred Heinrich Helbock		  27.01.1943		  01.03.2025
Elfriede Klucker			   08.02.1930		  11.03.2025
Josefine  Adami			   06.03.1929		  13.03.2025
Walter Faast			   30.07.1938		  28.03.2025
Franz Urschitz			   12.03.1934		  30.03.2025
Hans Rüdiger Prinz		  20.09.1952		  04.04.2025
Manfred Herbert Thaler		  28.02.1960		  08.04.2025
Michael Benno Fiege		  13.07.1958		  09.04.2025
Greice Rosselle Pedrozo		  15.06.1982		  12.04.2025
Rigobert Josef Hummer		  20.11.1935		  21.04.2025
Marga Paula Lichtschlag		  16.07.1929		  23.04.2025
Othmar Reinbacher		  20.09.1938		  05.05.2025
Ingrid Schmid			   02.03.1941		  05.05.2025
Charlotte Viktoria Kuen		  07.10.1939		  13.05.2025

März 2025

Linus Georg Schönmetzler, Sohn von  
Elisabeth Anna Schönmetzler und  
Andreas Michael Schönmetzler

Juna Rührnschopf, Tochter von  
Leonie und Manuel Rührnschopf
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Workshop „Digital überall“ - Weiterbildung für 
Senior*innen

Über 100 Freiwillige unterstützten die Land-
schaftsreinigung

Workshop „Digital überall“ - 
Weiterbildung für wissbegierige Senior*innen

Über 100 Freiwillige unterstützten die diesjährige 
Landschaftsreinigung in Lochau

Der Ausschuss Senioren und Eh- 
renamt organisierte im April einen 
kostenlosen Workshop zur digita-
len Fortbildung der Senior*innen 
in Lochau. Das Angebot von Digital 
Austria wurde gut angenommen.

Am Vormittag ging es im Workshop um 
„Klicks und Tricks: Digitale Kompetenz für 
das beste Alter“. Dabei lernten die 17 Teil-
nehmer*innen die Grundlagen der digitalen 
Welt kennen, von der Nutzung von E-Mails 
bis hin zur sicheren Internetanwendung. Am 
Nachmittag erfuhren die Senior*innen dann, 
wie sie Amtswege mit Hilfe der ID Austria* 
online von ihrem Smartphone aus erledigen, 
Dokumente digital unterschreiben und ihre 
Ausweise am Smartphone nutzen können.

Referent Helmut Feichtinger und seine 
Kollegin Michaela Entner von Digital Austria 
führten kompetent und aufmerksam durch 
den Tag. Sie waren begeistert vom großen 
Interesse der Teilnehmer*innen in Lochau. 
„Dieses große Interesse zeigt ein dringendes 
Bedürfnis nach digitaler Unterstützung in 
der Gemeinde. Wir arbeiten bereits an weite-
ren Angeboten, um unsere Senior*innen in 
der digitalen Welt zu unterstützen“, gibt 
Obfrau Gabriele Berlinger einen Ausblick.

*Die ID Austria ist ein sicherer digitaler Iden- 
titätsausweis und ersetzt seit Dezember 2023 
die Handy-Signatur und die Bürgerkarte. 

(v.l.n.r.): Katharina Lagler (Verwaltung), Obfrau Gabriele Berlinger, Referent Helmut Feichtinger 
und Michaela Entner (beide Digital Austria)

Rund 100 Helfer*innen versam-
melten sich am 26.04.2025 bei 
der Alten Fähre zur diesjährigen 
Ufer- und Landschaftsreinigung.

Ausgerüstet mit Handschuhen, Greifzange 
und Müllsack sammelten die Teilnehmer*-
innen im Bereich von Lochau Süd über die 
Dorfmitte und vom Bodenseeufer bis zum 
Pfänder Dinge ein, die nicht in die Natur 
gehören.

Organisiert wurde die Veranstaltung von 
Abfallberater Bernhard Schneider und 
Cornelia Eberle vom Wirtschaftshof der 
Gemeinde Lochau. Unter den Teilnehmen-
den waren viele bekannte Gesichter, die wie 
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 Aus der Verwaltung

Öffnungszeiten
Das Gemeindeamt ist von Montag bis 
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr und Mon-
tagnachmittag von 13.30 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Es besteht die Möglichkeit, mit 
den Sachbearbeiter*innen und dem Bür-
germeister auch außerhalb der Amtszei-
ten einen Termin zu vereinbaren.
T: 05574 42168

Fundamt
Auskunft erhalten Sie beim Bürgerservice 
des Gemeindeamtes | T: 05574 42168
oder online auf www.fundamt.gv.at

Gemeinnützige Wohnungen
Die Zuteilung basiert auf den von der  
Vorarlberger Landesregierung festgeleg- 
ten Kriterien. Den Bewerbungsbogen 
erhalten Sie im Bürgerservice des Ge- 
meindeamtes oder auf www.lochau.at 
in der Rubrik Formulare/Soziales. 	  

Die Wohnungsvergabe erfolgt durch den 
Wohnungsausschuss. 

Wirtschaftshof  

Wirtschaftshof Lochau

Hofer Straße 5
6911 Lochau
Telefon: T 05574 42168 140
E-Mail: wirtschaftshof@lochau.at

Öffnungszeiten
Montag, 07.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 13.00 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat von 	  
9.00 bis 12.00 Uhr

fast jedes Jahr bei der Landschaftsreinigung 
treu im Einsatz waren. Neben zahlreichen 
Familien waren auch Mitglieder von Verei-
nen sowie politische Vertreter*innen wie 
Bürgermeister Frank Matt, Vize-Bürgermeis-
ter Stephan Schnetzer, GR Christophorus 
Schmid und GV Melitta Sohm im Einsatz. 
Wie in jedem Jahr wurde die Reinigung am 
Seeufer, am Waldrand sowie entlang von 
Bächen und Wegen durchgeführt. Dabei 
wurden 348 kg Abfall durch den Wirtschafts-
hof entsorgt. Nach der Aktion waren alle 
Helfenden zu einer Jause bei der „Alten 
Fähre“ eingeladen.

Mit dieser Veranstaltung tragen die Gemein-
de und alle Freiwilligen dazu bei, die 
Landschaft zu pflegen und für die 
Bewohner*innen, die Besucher*innen und 
die Tierwelt sauber zu halten. Gleichzeitig 
werden das Umweltbewusstsein und das 
Miteinander gestärkt. Es ist eine großartige 
Gelegenheit für die Bürger*innen, sich aktiv 
zu beteiligen und einen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten. Die Gemeinde Lochau 
bedankt sich bei allen sehr herzlich.

Rund 100 Freiwillige sammelten den „herrenlosen“ Abfall in Lochau ein.

Sowohl Vereine als auch politische Vertreter engagieren sich jedes Jahr für die gute Sache.

Klein und Groß hatten Spaß bei der 
Landschaftsreinigung in Lochau.

Zur Stärkung gab es im Anschluss eine Jause 
auf der „Alten Fähre“.

9
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Soziale Dienste in der Gemeinde und im Leiblachtal

Soziale Dienste und Services 
in der Gemeinde Lochau 
und im Leiblachtal

Babytreff Lochau
Jeden Donnerstag von 09.00 bis 10.30 Uhr 
(ausgenommen Feiertage und Ferien)  
im Pfarrheim Lochau (1. Stock)	  
Anmeldung zur WhatsApp-Gruppe:	  
Sozialsprengel Leiblachtal	  
T: 005573 85550-11

connexia Elternberatung 
Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00   
Uhr in der Volksschule (Arztzimmer) statt.  
Dieses Angebot bis zum vierten Lebens-
jahr des Kindes kann kostenlos und ohne  
Voranmeldung in Anspruch genommen 
werden. Es ist auch eine telefonische Be- 
ratung möglich. 			 
Cornelia Angerer | T: 0664 884 35477

Essen auf Rädern
Mitbürger*innen, denen die Zubereitung 
einer warmen Mahlzeit nur schwer oder 
nicht mehr möglich ist, können sich Essen  
nach Hause liefern lassen. Dabei wird auf 
die Bedürfnisse von Senior*innen 
besonders Rücksicht genommen. 	  
Information beim Bürgerservice der  
Gemeinde Lochau  
unter T: 05574 42168  
E: soziales@lochau.at

Weitere Informationen und den wöchent- 
lichen Speiseplan finden Sie online: 	  
gemeinde.lochau.at/essen-auf-raedern.html

Casemanagement  
(Servicestelle für Betreuung und Pflege)
Silke Telian
T: 0664 883 98585
E: casemanagement@sozialsprengel.org 
www.sozialsprengel.org

Die neue Lochauer Gemeindevertretung

Familienhilfe
Die Mitarbeiterinnen der Familienhilfe des  
Sozialsprengels Leiblachtal stehen Ihnen  
nach Vereinbarung ganz- oder halbtägig  
zur Verfügung. 
T: 05573 85550-11
www.sozialsprengel.org
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Die neue Lochauer
Konstituierende Sitzung als Auftakt  
in die neue Legislaturperiode

Am 10.04.2025 fand im Lochauer 
Vereinshaus die konstituierende 
Sitzung der Gemeindevertretung 
statt, bei der die Mitglieder der 
Gemeindevertretung sowie der 
Bürgermeister für die nächsten 
fünf Jahre angelobt wurden.

Die vorausgehende Gemeindevertretungs-
wahl fand am 16.03.2025 statt, bei der die 
Vertreter*innen des höchsten politischen 
Gremiums gemäß § 37 Gemeindegesetz ge- 
wählt wurden. Von den 27 Mandaten ent- 
fallen 14 auf „Das TEAM für LOCHAU Volks-
partei und Parteifreie“, 10 Mandate auf „Die 
Grünen Leiblachtal Lochau und Parteifreie“ 
sowie 3 Mandate auf die „FPÖ und Bürgerlis-
te Lochau“.

Bei der Bürgermeister-Stichwahl wurde Bür- 
germeister Dr. Frank Matt („Die Grünen 
Leiblachtal Lochau und Parteifreie“) am 
30.03.2025 in seinem Amt bestätigt. Er wurde 
mit 54,5 % und einer Differenz von 229 Stim-
men gegen Herausforderer Stephan Schnet-
zer („Das TEAM für LOCHAU Volkspartei 
und Parteifreie“) mit 45,5 % wiedergewählt. 

Die anschließende geheime Wahl des Ge- 
meindevorstandes wurde mit Spannung 
erwartet, denn die ÖVP stellte einen Antrag 
auf Reduktion der Anzahl der Gemeinde- 
rät*innen auf fünf Personen. Aufgrund der 
Entscheidung gegen das sechste Mandat 
musste die FPÖ auf ihren Sitz im Gemeinde-
vorstand verzichten. Der Gemeinderat setzt 

sich somit wie folgt zusammen: 1. GR Petra 
Böck (23:4 Stimmen), 2. GR Judith Wellmann 
(22:5), 3. GR Christophorus Schmid (23:4), 4. 
GR Frank Matt (22:5) und 5. GR Stephan 
Schnetzer (17:10). 

Zum Vize-Bürgermeister wurde Ing. Stephan 
Schnetzer, der ohne Gegenvorschlag in die 
Wahl ging, gemäß § 62 Gemeindegesetz mit 
18:9 Stimmen gewählt. Stephan Schnetzer 
nahm die Wahl an.

Beim Wortgottesdienst in der Pfarrkirche im 
Vorfeld der konstituierenden Sitzung resü-
mierte Dekan Mag. Paul Burtscher mit dem 
Slogan „Nur gemeinsam sind wir stark“. Es 
wird also spannend, wie sich die Mehrheits-
verhältnisse dann in der Zusammenarbeit 
aller Gemeindemandatare in der Gemeinde-
arbeit widerspiegeln.

„Wir haben die letzten fünf Jahre sowohl im 
Gemeindeamt mit den dazugehörigen Ab- 
teilungen als auch gemeinsam mit allen 
Fraktionen sowie den Nachbargemeinden 
und der Stadt Bregenz sehr gut zusammen-
gearbeitet. Nur so konnten zahlreiche klei-
nere, aber auch große Projekte realisiert 
werden. Ich bin davon überzeugt, dass wir 
auch weiterhin einen respektvollen Umgang 
miteinander pflegen und konstruktiv zusam-
menarbeiten werden“, so Bürgermeister 
Frank Matt.
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Bürgermeisterbaum mit zwei Kränzen

Soziale Dienste und Services 
in der Gemeinde Lochau 
und im Leiblachtal

Mobiler Hilfsdienst (MOHI)  
Leiblachtal
Betreuerische, hauswirtschaftliche  
Unterstützung nach Ihren Bedürfnissen
T: 05573 85550-14
E: mohi@sozialsprengel.org
www.sozialsprengel.org

Krankenpflegeverein Lochau
Kontakt/Info: Dr. Claus Hörburger
T: 05574 42888
E: kpv-lochau@outlook.com
www.hauskrankenpflege-vlbg.at

Jugendraum Caramba
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 20.00 Uhr 
und Freitag von 14.00 bis 21.00 Uhr (in 
den Ferien gelten andere Öffnungszeiten)
www.sozialsprengel.org

Sozialsprengel Leiblachtal
Lochauerstraße 107
6912 Hörbranz
Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
T: 05573 85550-0
E: office@sozialsprengel.org
www.sozialsprengel.org

Tagesbetreuung Leiblachtal
Alltagsgestaltung für Tagesgäste in  
gemütlicher Atmosphäre; Unterstützung  
und Entlastung für Angehörige
Lochauerstraße 107
6912 Hörbranz
Mo bis Do von 09.00 bis 16.00 Uhr
T: 0664 198 7288
E: theresa.brugger@sozialsprengel.org
www.sozialsprengel.org
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Gemeindevertretung

Der neue Gemeindevorstand (v.l.n.r.): Christophorus Schmid und  Petra Böck (TEAM für LOCHAU 
- Volkspartei und Parteifreie), Bürgermeister Frank Matt (Die Grünen Leiblachtal Lochau), Vize-
Bürgermeister Stephan Schnetzer (TEAM für LOCHAU - Volkspartei und Parteifreie), Judith 
Wellmann (Die Grünen Leiblachtal Lochau)

Bürgermeisterbaum mit zwei Kränzen
Der sogenannte Bürgermeister-
baum hat im Leiblachtal eine lange 
Tradition. Nach einer erfolgreich 
geschlagenen Wahlperiode wird 
dem Bürgermeister ein Baum ge- 
widmet - mit einem oder mehreren 

Kränzen, die symbolisch für die 
Anzahl der Amtsperioden stehen. 
Den Baum unseres wiedergewähl-
ten Bürgermeisters Frank Matt 
schmücken daher zwei Kränze.

Das Team des Wirtschaftshofes fuhr vor dem 
Haus des Bürgermeisters auf und plazierte den 
Baum davor.

Wihof-Mitarbeiter Christoph Matt schmückte  
den Bürgermeisterbaum in luftiger Höhe.
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Die neuen Gemeinderät*innen stellen sich vor
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Die neuen Lochauer Gemeinde- 
rät*innen stellen sich vor

Petra Böck
1. Gemeinderätin, Clubobfrau  
Das TEAM für LOCHAU Volkspartei und Parteifreie

Bereich/Funktion GV:	Obfrau Wir Lochauer Frauen, Ausschussobfrau für Bildung 	
			   und Familie, Vizeobfrau der Unternehmerbörse Leiblachtal,  
			   Beirätin des SV Lochau 
Beruf: 			  Unternehmerin: Versicherungsagentin / Tourismusbetrieb
Familie: 		  in Partnerschaft, 2 erwachsene Kinder (Kilian und Katharina)  
Alter: 			   49 Jahre
Freizeit/Hobbys: 	 Kommunal- und Landespolitik, Pferdesport und Haustiere, 
			   Kurztrips nach Wien und Italien, Zeit mit meiner Familie am  
			   Pfänder verbringen 

Was bedeutet Lochau für Sie? 

Lochau ist eine wunderbare Gemeinde mit 
unfassbarer Schönheit, am See und am Berg 
gelegen, gesegnet mit traumhafter Vielfalt 
und Abwechslungsreichtum. Ein besonde-
rer Ort, den es zu schützen und zu bewah-
ren gilt. Aber auch ein Platz mit und für tolle 
Menschen, schönen Traditionen und geleb-
ter Gemeinschaft im Privaten wie auch im 
Beruf oder auch in den vielen aktiven Verei-
nen. Ich bin dankbar Lochau vor 24 Jahren 
für mich entdeckt zu haben und hier eine 
Familie mit einem Ur-Lochauer gründen 
durfte. 

Was sind Ihre Beweggründe sich  
politisch zu engagieren? 

Mein Interesse an so vielen Themen der Ge-
sellschaft und des Zusammenlebens in einer 
so vielseitigen Gemeinde hat mich regel-
recht „angezogen“ mich zu engagieren, mit-
zuarbeiten, mitzugestalten und jeden Tag zu 
versuchen Lochau noch ein bisschen besser 
zu machen oder so das Gute zu erhalten. Seit 
22 Jahren versuche ich jeden Tag im Rahmen 
meiner Möglichkeiten aktiv aus vielen ver-
schiedenen Meinungen und Zugängen das 
„beste Ganze“ für Lochau zu bewirken - Her-
ausforderungen sind mein Antrieb. 

 

Was sind Ihre wichtigsten An-
liegen und Projekte, für die Sie 
sich persönlich in dieser Legis-
laturperiode einsetzen werden?

Die Kinderbetreuung für alle „kleinen“ 
Lochauer*innen und deren Eltern und in 
weiterer Folge ihre Bildung, ihre Hobbies 
und ihre Möglichkeiten der Freizeitgestal-
tung und ihre sportlichen Aktivitäten sind 
für mich die größte Herausforderung und 
Aufgabe. Aber auch mitzuhelfen gelebte Tra- 
ditionen für Familien erhalten zu können ist 
eine schöne Passion. 

Auf meiner Aufgabenliste steht wie folgt: 

•	 Oberste Priorität hat der Schulcampus 
Lochau, samt einer neuen Mehrzweckhal-
le für Schul- und Vereinssport, schulische 
und kulturelle Veranstaltungen und Platz für 
Kinderbetreuung - also ein Ort für Lochau, 
der viele Mehrfachnutzungen für Schule, 
Kultur und Vereine zulässt. 

•	 Unternehmen im Leiblachtal aktiv ver-
netzten und die Zusammenarbeit in der Re-
gion durch Arbeit in etlichen Ausschüssen 
und Arbeitsgruppen noch mehr fördern. 
        
•	 Zu versuchen, die Schönheit dieser Ge-
meinde durch Engagement an vielen Stel-
len zu erhalten. Ein vorsichtiger Umgang mit 
unserer Heimat betreffend Natur, Orte der 
Zusammenkunft und Erholung, Spiel- und  
Sportstätten, Bewahrung unserer Ressour-
cen. 

•	 Lochau für Senior*innen weiterhin als 
Ort zu erhalten, der schön zum Älterwer-
den ist und bleibt, und wo die Menschen 
nach ihren Bedürfnissen unterstützt werden 
und man Hilfe erfahren darf. 	  

•	 Unsere Gemeindefinanzen gut und sinn-
voll einsetzen und auch in herausfordern-
den Zeiten niemanden vergessen und vor al-
lem auch hinsichtlich Budgets der nächsten 
Generation achtsam sein. 	  

•	 Gleichberechtigung der Geschlechter, der 
Kulturen und mögliche Benachteiligung in 
unserer Gesellschaft stellen eine große Her-
ausforderung und Aufgabe für eine Kommu-
nalpolitikerin dar und wollen gut bewerk-
stelligt werden - für ein zukunftssicheres 
Lochau. 

Gibt es noch etwas, das Ihnen  
besonders am Herzen liegt?

Besonders am Herzen liegt mir die gute 
Zusammenarbeit mit allen politischen Kol-
leginnen und Kollegen und das „gemein-
same gute Arbeiten“ für Lochau und deren 
Bürger*innen.

Genauso wie das „immer offene Ohr“ für 
sämtliche Anliegen, Bedürfnisse und Be-
schwerden oder auch Herzensprojekte aller 
Lochauer*innen, deren Umsetzung eventu-
ell Unterstützung bedarf.
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DI Judith Wellmann
2. Gemeinderätin  
Die Grünen Leiblachtal Lochau

Bereich/Funktion GV:	Gemeinderätin, Obfrau Raumplanung & Ortsentwicklung,  
			   Mitglied in weiteren Ausschüssen 
Beruf: 			  Architektin
Familie: 		  verheiratet, zwei Töchter
Alter: 			   Ü50
Freizeit/Hobbys: 	 Aktivitäten in unserer paradiesischen Landschaft direkt in/	
			   um Lochau: rudern, kajaken, segeln, schwimmen, radeln  
			   und wandern. Gerne in Begleitung - love it!

Christophorus Schmid
3. Gemeinderat 
Das TEAM für LOCHAU Volkspartei und Parteifreie

Bereich/Funktion GV:	Mitglied im Gemeindevorstand / Gemeinderat
Beruf: 			  Versicherungs- und Risikomanagementbeauftragter
Familie: 		  Lebensgemeinschaft	  
			   Tochter Flora (11 Jahre), Sohn Wendelin (9 Jahre)	
Alter: 			   64 Jahre
Freizeit/Hobbys: 	 Familie, Sport, Fußball, Skilauf, Joggen, Segeln, Reisen	   
			   und Politik

Was bedeutet Lochau für Sie? 

Mein Paradies. Ich bin dankbar, an diesem 
wunderschönen Fleck Erde leben zu dürfen. 
Es ist meine Heimat und vereint Wohn-, Ar-
beits- und Freizeitwelt optimal. 

Was sind Ihre Beweggründe sich  
politisch zu engagieren?
 
Politik bestimmt unseren Alltag wesentlich. 
Lt. Demokratie-Index 2024 leben weniger 
als 10 Prozent der Weltbevölkerung in einer 
„vollständigen Demokratie“ - wie wir in Öster- 
reich und weiteren 24 Ländern. Hier kann 
ich aktiv mitgestalten! Mit Steuergeldern 
sinnvoll und transparent haushalten. Mehr-
heiten für zukunftstaugliche Vorhaben - für 
einen lebenswerten Ort auf lange Sicht - ge-
winnen.

Was sind Ihre wichtigsten An-
liegen und Projekte, für die Sie 
sich persönlich in dieser Legis-
laturperiode einsetzen werden?
 
Generell ist es mein Ziel, das (Zusammen-)
Leben möglichst vieler Bürger*innen zu ver-
bessern. Manche Entscheidungen sind  recht  
schnell sichtbar, andere erst nach Jahrzehn-
ten. Im Lochauer Zentrum möchte ich die 
Vorzüge eines Dorfes, den dörflichen Cha-
rakter - für den auch die örtlichen Vereine 
maßgeblich sind - betonen. Im Ortsgebiet 
und am See für hochwertige und frei zu-
gängliche Außenräume sorgen. Die Dorf-
straße (Landstraße) aufwerten und liebevoll 
gestalten, Gewässer sichtbar machen. Beim 
Bauen gilt es, die Steuerungsmöglichkeiten 
der Gemeinde voll auszuschöpfen und ei-
nen Mehrwert für das Gemeinwohl einzu-

fordern. Alles dafür tun, dass überregionaler 
Bahnverkehr in einen Pfändertunnel gelei-
tet wird. Möglichst keine weiteren Flächen -  
weder für Gebäude noch für Autos - ver-
siegeln. Das ist möglich, wenn vorhandene 
Strukturen besser genützt werden und wenn 
der Wert unserer Natur als Lebens- und 
Wirtschaftsgrundlage klar ist. 

Gibt es noch etwas, das Ihnen  
besonders am Herzen liegt?

Mir persönlich ist es wichtig, jede Seite zu 
hören, ohne zu werten. Es gibt nicht die ein-
zige Wahrheit, aber sicherlich eine Einigung 
in Richtung zum nachhaltigen Ziel. Deshalb 
bin ich für Ideen und Anregungen immer of-
fen!

Was bedeutet Lochau für Sie? 

Lochau bedeutet für mich Liebe zur Heimat, 
lebenswert zwischen Berg und See, schüt-
zenswert, vor allem für unsere Jugend. 

Mein Anliegen ist ein lebendiges und wert- 
volles Vereinswesen und das Miteinander 

der Menschen in Lochau und im Leiblachtal 
zu fördern.

Was sind Ihre Beweggründe sich  
politisch zu engagieren?

Mein Ziel ist es Lochau als Gemeinde le-
benswert zu erhalten und sinnvoll und mit 

Weitblick weiterzuentwickeln. Ich möchte 
meine Erfahrung und mein Wissen motiviert 
in die Gemeinschaft einbringen, die bes-
ten Lösungen gemeinsam mit und für die 
Lochauer*innen  ermöglichen. Gerne möch-
te ich meinen Beitrag für ein liebenswertes 
und schönes Lochau - ohne Wenn und Aber - 
leisten.
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Ing. Stephan Schnetzer
5. Gemeinderat
Das TEAM für LOCHAU Volkspartei und Parteifreie

Bereich/Funktion GV:	Vize-Bürgermeister und Gemeinderat
Beruf: 			  Baumeister
Familie: 		  verheiratet, 2 Kinder, 1 Enkel (bald 2)
Alter: 			   61 Jahre
Freizeit/Hobbys: 	 Lokalpolitik, Schnapsbrennen, Gelegenheitsfischen,  
			   Kochen, sich-Kümmern-und-Handeln

Was bedeutet Lochau für Sie? 

Lochau ist für mich mehr als nur ein Wohn-
ort – es ist meine Heimat. Als „Ur-Lochauer“ 
lebe ich hier mit großer Verbundenheit und 
Wertschätzung für die besondere Lage zwi-
schen See und Berg. Die Gemeinde bietet 
eine hohe Lebensqualität und Natur direkt 
vor der Haustür. Für mich ist es der perfek-
te Ort zum Wohnen, Leben und Arbeiten. 

Was sind Ihre Beweggründe sich  
politisch zu engagieren?

Ich interessiere mich schon lange für Politik, 
insbesondere in der Gemeinde, und möchte 
der Gesellschaft etwas zurückgeben und als 
Vorbild vorangehen. Mein Engagement ba-
siert auf dem Wunsch, unsere Bürgerinnen 

und Bürger zu motivieren, sich ebenfalls in 
der Gemeinde zu engagieren.

Was sind Ihre wichtigsten Anlie-
gen und Projekte, für die Sie sich 
persönlich in dieser Legislaturpe-
riode einsetzen werden?

Zeitnah möchte ich mich für einen endgül- 
tigen Standort für das Festspiel-Boot aus 
„Madame Butterfly“ starkmachen. Ein neuer 
Zebrastreifen für die sichere Verbindung von 
Lochau-Süd nach Bregenz-Nord (bei der 
Kaserne am Tannenbach) ist längst über- 
fällig. Auch ein gut erreichbarer Hundeaus-
laufplatz fehlt bisher. Darüber hinaus möch-
te ich mit dem nötigen Feingefühl die Rea-
lisierung einer neuen Mehrzweckhalle  
vorantreiben. Zudem soll die Verbesserung 

der Infrastruktur am Hafen generationen-
übergreifend gelöst werden, um ausufernde 
Folgekosten zu vermeiden. Für nachfolgen-
de Generationen soll Lochau als Pilotge-
meinde beim Sonderwohnbauprojekt des 
Landes beteiligt sein. Schließlich möchte ich 
bei den anstehenden Bahntrassen-Ände-
rungen mitwirken und Lösungen aufzeigen.

Gibt es noch etwas, das Ihnen  
besonders am Herzen liegt?

Ja, das Naherholungsgebiet Pfänder liegt mir 
besonders am Herzen. Hier möchte ich die 
Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Be-
wohner und die des Tourismus wieder stär-
ker in Einklang bringen. Dazu wurde die 
Arbeitsgruppe „Sanfter Pfänder-Tourismus“ 
gegründet.

Haussammlung der Freiwilligen  Feuerwehr

Haussammlung 2025 der Freiwilligen Feuerwehr Lochau
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Was sind Ihre wichtigsten Anliegen 
und Projekte, für die Sie sich per-
sönlich in dieser Legislaturperiode 
einsetzen werden?

Durch die Zusammenarbeit mit allen politi-
schen Parteien und mit den Vereinen möch-
te ich möglichst viel Sinnvolles für Lochau 
bewegen. Projekte wie die Mehrzweckhalle 

oder die Seeuferentwicklung sollen nach 
Möglichkeit zeitnah umgesetzt werden. Ein 
weiteres Ziel ist es, die Umwelt zu schützen 
und Lochau fit für die Zukunft zu machen. 
Ich möchte ein gutes Miteinander in Lochau 
und das Gemeinsame und Verbindende  för-
dern.

Gibt es noch etwas, das Ihnen  
besonders am Herzen liegt?

Ich möchte dazu beitragen, die zweispurige 
Bahnstrecke von Bregenz nach Deutschland 
in den Pfänder zu bringen und unser schö-
nes Bodenseeufer frei zu erhalten.

Wir helfen im Notfall –  
mit Ihrer Spende helfen Sie uns!

Die Info zur Haussammlung wurde kürzlich 
per Post verschickt. Schon jetzt danken wir 
herzlich für Ihre Unterstützung. Ihre Spende 
ist ein wichtiger Beitrag für eine effektive und 
schlagkräftige Feuerwehr – und ein Zeichen 
der Wertschätzung für unsere ehrenamtliche 
Arbeit. Ein Teil der Spenden wird für Aus- 

rüstung, Schulungen und Fortbildungen ver- 
wendet. Auch Ausflüge und Übungen der 
Jugendfeuerwehr profitieren davon. Sollten 
Sie das Kuvert nicht erhalten haben, können 
Sie Ihre Spende gerne auf unser Konto 
überweisen: AT46 3743 1000 0881 8403.

Wenn Sie das Geburtsdatum angeben, über- 
nimmt die Feuerwehr die Finanzamtsmel-
dung automatisch. 
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Unterschätzte Gefahr durch Akkus und Batterien

Unterschätzte Gefahr durch Akkus und Batterien
Am 10.04.2025 musste die Freiwil-
lige Feuerwehr zur Bekämpfung 
eines Feuers im Wirtschaftshof 
Lochau alarmiert werden. 

Laut Auskunft des Brandsachverständigen 
geriet dort ein Sammelcontainer  mit sehr 
hoher Wahrscheinlichkeit aufgrund eines 
achtlos entsorgten Akkus während der lau- 
fenden Sperrmüllsammlung am Donners-
tagnachmittag in Brand. 

Der Entsorgungsbetrieb wurde sofort ge- 
stoppt und die Menschen evakuiert. An- 
schließend wurde  der Container aus dem 
überdachten Areal hinausbefördert und 
gelöscht.

Immer mehr Akkus und Batterien

In der heutigen Zeit sind Akkus und wieder-
aufladbare Batterien aus unserem Alltag 
nicht mehr wegzudenken. Sie treiben unsere 
Smartphones, Laptops, Elektrofahrzeuge, E- 
Zigaretten oder Spielsachen an und finden 
sogar in Schuhen Einsatz. Doch trotz ihrer 
praktischen Vorteile bringen sie auch einige 
Risiken mit sich, insbesondere die Gefahr 
von Bränden.

Ursachen für Brände	  
Die Brandgefahr von Akkus und Batterien 
kann durch verschiedene Faktoren ausgelöst 
werden:

1. Überladung: 	  
Wenn Batterien über einen längeren 
Zeitraum hinweg aufgeladen werden, kann 
dies zu einer Überhitzung führen. Moderne 
Ladegeräte sind zwar oft mit Schutzmecha-
nismen ausgestattet, doch nicht alle Geräte 
verfügen über diese Sicherheitsfunktion.

2. Physische Beschädigung: 	  
Ein Sturz oder ein Schlag auf die Batterie 
kann zu inneren Kurzschlüssen führen. Dies 
kann zu chemischen Reaktionen innerhalb 
der Batterie und im schlimmsten Fall zu 
einem Brand führen.

3. Falsche Lagerung: 	  
Akkus sollten immer an einem kühlen, tro- 
ckenen Ort gelagert werden. Hohe Tempera-
turen oder direkte Sonneneinstrahlung kön- 
nen die Gefahr der  Überhitzung erhöhen.

4. Alterung: 	  
Mit der Zeit verlieren Batterien ihre Leis- 
tungsfähigkeit. Ältere Akkus sind anfälliger 
für Überhitzung und können gefährlicher 

sein, wenn sie nicht ordnungsgemäß ent- 
sorgt werden.

Präventionsmaßnahmen

Um das Risiko von Bränden zu minimieren, 
gibt es einige wichtige Vorsichtsmaßnah-
men:

- Verwenden Sie das richtige Ladegerät: 
Achten Sie darauf, dass Sie das vom Herstel-
ler empfohlene Ladegerät verwenden, um 
Überladung und Überhitzung zu vermeiden.

- Überwachen Sie den Ladeprozess: 	
Lassen Sie Geräte nicht unbeaufsichtigt, 
während sie aufgeladen werden, insbeson-
dere über Nacht.

- Regelmäßige Inspektion:	  
Überprüfen Sie Ihre Akkus und Geräte regel-
mäßig auf Anzeichen von Beschädigungen 
oder Abnutzung.

Richtige Entsorgung:

Batterien entsorgen, aber richtig!

Alte Batterien und Akkus richtig zu entsor-
gen ist einfacher als man denkt. Batterien 
und Akkumulatoren enthalten eine Reihe 
wertvoller Rohstoffe, aber auch gefährliche 
Inhaltsstoffe. Was für den Betrieb verschie-
denster Elektrogeräte unverzichtbar ist, kann 
großen Schaden anrichten, wenn es in die 
Umwelt gelangt. Batterien gehören daher 
keinesfalls in den Restmüll!

Großes Gefahrenpotenzial  
bei Lithium-Batterien

Gebrauchte und leere Batterien können im 
Wirtschaftshof Lochau abgegeben werden. 
Noch einfacher funktioniert die Entsorgung 
über den Handel. Alle Unternehmen, die 
Batterien verkaufen, müssen die gebrauch-
ten Batterien auch wieder zurücknehmen, 
und zwar unabhängig von einem Neukauf. 
Dafür stel-len Supermärkte, Handelsketten, 
Drogeriemärkte etc. große Batteriesammel-
boxen zur Verfügung, die sich meist beim 
Kassen- bzw. im Ausgangsbereich befinden. 
In Vorarlberg werden so insgesamt jährlich 
rund 100 Tonnen Batterien gesammelt. Das 
sind in etwa 200 Gramm pro Einwohner*in 
pro Jahr.

Die verschiedenen Batteriearten werden 
getrennt gesammelt. Es sind das Fahrzeug-
batterien, Gerätebatterien, Lithium-Batteri-
en und Elektrogeräte, deren Lithium-Bat- 
terien man nicht herausnehmen kann. 
Lithium-Batterien können sich unter be- 
stimmten Umständen entzünden. In den 
Altstoffsammelzentren, Bau- und Werkhöfen 
werden sie deshalb in Spezialfässern ge- 
lagert.

 
Im Wirtschaftshof Lochau steht 
Abfallberater Bernhard Schneider 
unter T 0664 887 26028 gerne für 
Ihre Fragen zur richtigen Abfallent-
sorgung zur Verfügung.
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Hochwasserschutzprojekt am Ruggbach abgeschlossen
Der Spatenstich für das Hochwas-
serschutzprojekt am Ruggbach 
fand im Oktober 2023 statt. Im 
Frühjahr dieses Jahres konnte das 
umfangreiche Bauprojekt erfolg-
reich abgeschossen werden. Nach 
Abschluss der finalen Arbeiten 
konnte das gemeindeübergreifen-
de Projekt am 23.05.2025 nun- 
mehr der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden.

Einladung der Gemeinde Hörbranz

Die Gemeinde Hörbranz lud zu einem Info- 
Nachmittag rund um das Thema Wasser ein. 
Es gab spannende Einblicke in die Themen 
Hochwasserschutz am Ruggbach, ökologi-
sche Aufwertungsmaßnahmen und die 
Trinkwasserversorgung im gesamten  Leib- 
lachtal.

Dabei wurden wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen wie etwa der Hochwasserschutz 
und die Renaturierung am Ruggbach vorge-
stellt und offiziell in Betrieb genommen.

Die Teilnehmer*innen konnten bei geführ-
ten Rundgängen erleben, wie durch gezielte 
Maßnahmen der Hochwasserschutz verbes-
sert und gleichzeitig neuer Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen geschaffen wurde. Zu- 
dem erhielten Sie exklusive Einblicke in das 
Trinkwasserpumpwerk Straußen in Hör- 
branz und Informationen über den Trink-
wasserverbund Hörbranz–Lochau, der die 
Versorgungssicherheit im Leiblachtal nach- 
haltig stärkt.

Abschlussarbeiten

Die letzten Arbeiten beim Ruggbach Hoch- 
wasserschutzprojekt umfassten neben der 
Fertigstellung des Straßenabschnittes auf 
der L190 das naturnahe Bepflanzen der 
neuen Böschungsrampen, die Instandset-
zung der neuen Fuß- und Radwege entlang 
des Bachbettes und den Rückbau des eigens 
dafür eingerichteten Baustellendepots. 

Ziel dieser Baumaßnahmen war es, den 
Grenzfluss zwischen Hörbranz und Lochau 
hochwassersicher zu machen und das Ge- 
wässer, das vor Jahrzehnten großteils hart 
verbaut wurde (Steindämme) wieder wei- 
cher zu gestalten und gleichzeitig ökologisch 
aufzuwerten und zu renaturieren.

Das Hochwasserschutzprojekt umfasst Auf- 
weitungen des Gerinnes, die Verbesserung 
der Sohlstruktur, die Erneuerung der Brücke 
auf der L190 zur Vergrößerung des Durch-
flussquerschnitts, die Erneuerung der Esch- 
ach- und der Weidenwegbrücke, diverse 
Ufersicherungen und -stabilisierungen so- 
wie den Bau einer Fischtreppe im Bereich 
des Forums Leiblachtal. Ein wichtiges Ziel 
war dabei stets der naturnahe Rückbau 
dieses Grenzbaches zwischen Hörbranz und 
Lochau. 

Spezieller Hochwasserschutzbau

Ebenfalls umgesetzt wurde die Erneuerung 
der alten Fuß- und Radwegbrücken Eschach 
und Weidenweg, die Errichtung eines Sedi-
mentabsetzbeckens als Geschiebeauffang-
becken beim Wasserfall im Bereich Flur- 
straße, der Einbau einer Ufersicherung im 
angrenzenden Wiesenbereich mittels einge-
bauter Steindepots, der Umbau des Sohlab-
sturzes bei der Brücke L18 Hörbranzer 
Straße, das Anlegen einer sogenannten 
Fischtreppe sowie eines neuen Fußgänger-
weges und der Ausbau der überregionalen 
Leiblachtaler Fahrradstraße.

Hochwasserschutzprojekt von 
Bund und Land gefördert

Die Projektkosten belaufen sich auf 6,1 Mio. 
Euro und werden von Bund (41,3 %), Land 

Die Bauarbeiten entlang des Ruggbaches verursachten einen enormen Eingriff in die Natur.  
Das Hochwasserschutzprojekt ist jetzt abgeschlossen und alles wieder naturnah rückgebaut. 

Eine der neuen, breiteren Radwegbrücken über 
den Ruggbach zwischen Hörbranz und Lochau

Die Bagger konnten mittlerweile abtransportiert und das Materialdepot zurückgebaut werden.
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Die neue Straßenbrücke auf der L190 über den 
Ruggbach verbindet Lochau und Hörbranz. 
Die Straße wurde Mitte Mai neu asphaltiert.

Der Ruggbach wurde naturnah zurückgebaut und auf der ganzen Strecke wieder frisch bepflanzt.Die für Fische unüberwindbaren Wasserfälle 
wurden durch Fischtreppen ersetzt.

Im naturnahen Bachlauf können sich Fische 
ungehindert fortbewegen.

Das Materialdepot wurde zurückgebaut und 
auch hier entlang dem Salvatorweg wieder 
großzüig aufgeforstet.

Der Sichtpegelmesser wurde erneuert und um 
ein digitales Ultraschall-Pegelmessgerät für 
das Hochwassermonitoring ergänzt.

(40 %) und den Gemeinden Hörbranz und 
Lochau (je 9,35 %) getragen. Die beiden 
Bürgermeister Frank Matt und Andreas 
Kresser bedankten sich bei Bund und Land 
für die wertvolle finanzielle Unterstützung, 
ohne die ein so wichtiges Projekt für die Ge- 
meinden nur sehr schwer realisierbar wäre.

Der Sohlabsturz im Bereich Weidenweg wurde 
in ein Geschiebeauffangbecken umgebaut.

Im neuen Sedimentabsetzbecken tummeln sich 
die ersten Nutznießer.

Zahlreiche Interessierte verschafften sich bei der feierlichen Eröffnung am 23.05.2025 einen persönlichen Eindruck: Die Hochwassersicherheit wurde 
wesentlich verbessert, der naturnahe Rückbau sichergestellt und der ökologische Zustand im Ruggbach und entlang des Radweges aufgewertet. 
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Wasserleitungen in Lochau Süd wurden erneuert Drohender Felssturz am Haggen wird entschärft

In Lochau wird gearbeitet

Drohender Felssturz am Haggen wird entschärft

Wasserleitungen in Lochau Süd wurden erneuert
Im Zuge der Neugestaltung der 
Pipeline im Bauabschnitt BA03  in 
Lochau Süd wurde der erste Bau- 
abschnitt mit der Errichtung der 
Transportleitung (1.360 m) entlang 
des Bodenseeufers inkl. Bahnque-
rung bereits umgesetzt.

Im nächsten Bauabschnitt wurde die beste-
hende Hauptwasserleitung durch das Ge- 
meindegebiet Lochau Süd aufgrund des 
Alters nunmehr ebenfalls erneuert. 

Dieser Abschnitt im Bereich von Tannen-
bach bis Klausberg im zweiten Bauabschnitt 
wird entlang der rechten Fahrspur der L190 
Vorarlberger Straße auf circa 500 m erstellt. 
Im Zuge dessen wurde auch zeitgleich die 
Versorgungsleitung der Vorarlberger Ener- 
gienetz GmbH mit verlegt.

Nach erfolgter Verlegung der Hauptwasser-
leitung an der L190 ist die Sanierung der 
bestehenden Transportleitung „Klausberg“ 
(Hausanschlüsse) mittels Inliner geplant. 
Bei dieser Methode wird mit nur geringsten 
Grabarbeiten ein Schlauch in die bestehen-
de Wasserleitung eingeführt. Diese Variante 
senkt die Projektkosten und minimiert den 
Eingriff in die Natur bzw. den Bestand.

Aufgrund einer Felsspaltung beim 
Wanderweg auf Höhe Klausberg 
muss diese Gefahrenstelle ent- 
schärft werden. Ein geologisches 
Gutachten bescheinigte die im 
Rahmen eines Kontrollganges 
festgestellte Gefährdung der Si- 
cherheit in diesem Bereich.

Um ein unkontrolliertes Abbrechen des 
Felsens zu verhindern, wird der absturzge-
fährdete Bereich mittels gezielten Eingriffs 
zum Abbrechen gebracht. 

Der Wanderweg wird unterhalb der bisheri-
gen Route neu angelegt.

Die Sanierung in diesem Bereich wird vor- 
aussichtlich im Herbst 2025 abgeschlossen 
sein.
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Der massive Riss im Fels stellt eine Gefährdung 
für den darunterliegenden Wanderweg dar.

Der Wanderweg wird unterhalb der betroffe-
nen Stelle neu angelegt.
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Bäume am Lochauer Seeufer mussten gefällt werden

Bäume am Lochauer Seeufer mussten gefällt werden - 
Gutachten über Sicherheitsrisiko war ausschlaggebend
Ein Baumpilz (Flacher Lackpor-
ling), der insbesondere die Wur- 
zeln der großen Silberweiden am 
Bodenseeufer befallen hatte, war 
der Grund dafür, dass der Sachver-
ständige Swen Riedesser diese  
drei Weiden als nicht standsicher 
und nicht bruchsicher beurteilt 
hat.

Die etwa 60 bis 70 Jahre alte Baumgruppe 
stand direkt am Bodenseeradweg und in 
unmittelbarer Nähe der Bahntrasse. Die 
Gefahr, dass diese Bäume aufgrund der 
beschädigten Wurzeln umfallen könnten, 
war sehr groß. Der Gemeinde Lochau blieb 
somit keine andere Wahl, als diese sowie 
weitere betroffene Bäume am Bodenseeufer 
zu entfernen. 

„Bei diesen Bäumen ist sowohl der Baum-
bruch ein Thema als auch ein sogenannter 
Baumwurf. Das heißt, dass beispielsweise 
einer der mit circa 25 bis 28 Metern doch 
beachtlich hohen Bäume aufgrund der 
beschädigten Wurzeln tatsächlich entwur-
zeln und umfallen könnte“, so Lucio Meurer, 
der das professionelle Entfernen übernahm. 
„Wir wurden im Rahmen der Baumpflege in 
Lochau schon seit mehreren Jahren immer 
wieder damit betraut, das Totholz in den 
Baumkronen fachgerecht zu schneiden und 
die Kronen stark einzukürzen. Zudem 
wurden die Bäume mit einer Kronensiche-
rung versehen. Die baumpflegerischen 
Maßnahmen haben die Bäume nicht gut 
verkraftet und mit einem schwachen 
Neuaustrieb und schlechter Wundheilung 
reagiert.  Die Schäden waren daher auch aus 
Sicht des Baumpflegers massiv und dieser 
Schritt dringend notwendig.  

Hand in Hand mit dem Team des Wirtschafts-
hofs Lochau wurde der Fahrradweg 
gesichert, der markante Baum Stück für 

Stück gefällt, mit dem Kran sicher zu Boden 
gebracht, zersägt und anschließend abtrans-
portiert. 

„Auch mir als Naturfreund blutet bei einer 
solchen Maßnahme das Herz, doch als 
Bürgermeister bin ich dazu verpflichtet für 
die Sicherheit der Menschen zu sorgen. Dass 
die Bahngleise direkt neben diesem Baum 
vorbeigehen, spielt natürlich ebenfalls eine 
sehr große Rolle“, so Bürgermeister Frank 
Matt.

Seit dem vergangenen Herbst wurden in 
Lochau zahlreiche neue Bäume gepflanzt. 
Dafür wurde auch eigens eine Baumpaten-
schaft ins Leben gerufen, an der sich rund 40 
Baumpat*innen beteiligt haben. Diese 
Bäume sind anhand der kleinen Sponsoren-
Tafel beim jeweiligen Baum ersichtlich.

Im Inneren des Baumes zeigte sich ein  
trauriges Bild.

Die Firma Lucio Meurer Baumpflege wurde 
mit der professionellen Fällung der Weiden 
beauftragt.

Mehr Wissen – Auszug aus dem 
Sachverständigen-Gutachten

Der Flache Lackporling ist ein typischer 
Schwächeparasit, der die Wurzeln und den 
Stammfußbereich befällt und dort eine 
intensive Weißfäule hervorruft. Dadurch 
kann sowohl die Bruch- als auch die Standsi-
cherheit beeinträchtigt werden (Lichtenauer 
et al., 2021).

Der Pilz baut vor allem die unterirdischen 
Baumteile ab. Die Holzfäule entwickelt sich 
dabei vom Zentrum der Wurzeln und des 
Stockes nach außen In der Endphase des 
Befalls wird das gesamte Wurzelholz von der 
Fäule erfasst und der Pilz tötet Splint, Kambi-
um und Rinde ab (Reinartz & Schlager, 
1994).

Das Team des Wirtschaftshofes (v.l.n.r.): Philipp Erath, Alexander Fessler,  
Christoph Matt mit Baumpfleger Lucio Meurer und Guntram Matt.
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Wanderweg auf Höhe Fritsch am Berg wurde saniert

Neues Re-Use Sammelsystem

Neues Re-Use Sammelsystem

Die neue Re-Use-Sammlung für alle Ge- 
meinden ermöglicht die Wiederverwendung 
von gut erhaltenen Gegenständen. Im Wirt-
schaftshof der Gemeinde Lochau werden ab 
sofort kostenlose Re-Use-Boxen und Re-Use-
Taschen zur Vorsammlung angeboten. Diese 
können (max. 2 Stück pro Besuch) einfach 
mitgenommen werden.

Gesammelt wird alles, was in die Vorsamm-
ler passt, gut erhalten und funktionstüchtig 
ist und zudem keine Gefahr mit sich bringt 

(z. B. keine Geräte mit Akkus).

Gesammelt werden können beispielsweise: 
Deko, Kochutensilien, Haushaltsgeräte, Bü- 
romaterialien, Geschirr aller Art, Werkzeug, 
Bücher, Spielzeug, Elektrogeräte.

Das Team des Wirtschaftshofs nimmt die 
gefüllten Boxen und Taschen gerne kosten-
los im Wirtschaftshof entgegen und gibt 
diese an soziale Projekte in Vorarlberg weiter.

Alle Infos auf  www.umweltv.at/re-use
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Rechnungsabschluss 2024: Ein solides Ergebnis
Am 30.04.2025 hat die Gemeinde-
vertretung Lochau den Rechnungs-
abschluss für das vergangene Jahr 
genehmigt und beschlossen. 

Demzufolge hat sich im Finanzierungshaus-
halt der „Geldfluss aus der operativen Ge- 
barung“ gegenüber dem Rechnungsab-
schluss 2023 verbessert. Im Tagesgeschäft 
konnte die Gemeinde nunmehr einen Über- 
schuss von rund 2,5 Millionen Euro erzielen, 
im Gegensatz zu einem Plus von 850.000 
Euro im Vorjahr.

Budget und Rücklagen	  
Für das Jahr mussten für einen ausgegliche-
nen Ergebnishaushalt 160.000 Euro aus den 
Rücklagen aufgelöst werden. 

Investitionen und Darlehen	  
Die Gemeinde hat kräftig investiert, was sich 
in der Aufnahme von Darlehen in Höhe von 
5.188.000 Euro widerspiegelt. Die Darle- 

hensaufnahmen betrafen 3.650.000 Euro für 
den Bau des Kinderhauses Bäumle und 1,5 
Millionen Euro für den Kauf eines Grund-
stücks. Trotz dieser Investitionen bleibt die 
finanzielle Lage mit einem positiven Saldo 
von 1,8 Millionen Euro im Finanzierungs-
haushalt wesentlich besser als erwartet. 
Insgesamt gab es Tilgungen in Höhe von 
700.000 Euro.

Verschuldung	  
Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt bei 1.860 
Euro (6712 Einwohner) im Vergleich zum 
Vorjahr mit 1.198 Euro, was sich jedoch unter 
Berücksichtigung der getätigten hohen In- 
vestitionen relativiert.

Bürgermeister Dr. Frank Matt freut sich 
darüber, dass sich die „operative Gebarung“ 
trotz schwächelnder Einnahmen bei den 
Ertragsanteilen sowie Mehrausgaben für 
Zinsen, Personal etc. verbessert hat. Er hält 
aber gleichzeitig fest: „Wir werden weiter 

alle Möglichkeiten für Einsparungen in Er- 
wägung ziehen, wo diese vertretbar sind.  
Aber wir erwarten auch von Bund und Land 
Entlastungsmaßnahmen, die uns das Erstel-
len ausgeglichener Budgets ermöglichen.“

Fazit	  
Das Ergebnis des Rechnungsabschlusses 
2024 ist überraschend positiv. Die Gemein-
devertretung hat dem Abschluss einstimmig 
zugestimmt und sich bei Martin König von 
der Finanzverwaltung für die Erläuterungen 
und die Präsentation der Zahlen bedankt.

Der nach einem Hangrutsch blo- 
ckierte Wanderweg vom Fritsch 
am Berg Richtung Lochau Süd 
wurde wieder in Stand gesetzt.  

Im Zuge dessen wurde die alte Brücke ent- 
sorgt, der Weg umgeleitet und eine Krainer-
wand (Gitterstruktur aus Holz, die mit Erde 
und Schotter gefüllt ist) errichtet. 

Der Wanderweg am Rhombergstein Rich- 
tung Haggen wurde ebenfalls wieder in- 
standgesetzt. Dabei wurde die in den Weg 
hineinwuchernde Bepflanzung ausgelichtet 
und zurückgeschnitten sowie einige Felsvor- 

sprünge und „Stolpersteine“ abgetragen. Im 
Anschluss wurde der Weg wieder mit Füll-
material aufgeschüttet und geebnet. 

Dass die Wartung und die Pflege von Wan- 
derwegen nicht nur aus optischen Gründen 
geschehen sollte, sondern auch für die 
Bewirtschaftenden und die Bergrettung von 
Bedeutung sind, zeigt sich insbesondere 
dann, wenn die Einsatzkräfte möglichst 
schnell an eine Gefahrenstelle oder einen 
Unfallort gelangen müssen. Aus diesen 
Gründen werden Wanderwege regelmäßig 
kontrolliert und bei Bedarf wieder auf 
Vordermann gebracht.

Rechnungsabschluss 2024Wanderweg auf Höhe Fritsch 
am Berg wurde saniert
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Mobilität nimmt Fahrt auf: E-Scooter in 
Lochau Neue Radpat*innen für unsere Region gesucht

Mobilität nimmt Fahrt auf: E-Scooter in Lochau

Neue Rad-Pat*innen für unsere Region gesucht

Leih-E-Scooter in den plan b- 
Gemeinden: Flexibel unterwegs

E-Scooter zum Ausleihen sind auch in den 
plan b-Gemeinden für viele eine flexible 
Ergänzung in ihrer Mobilität. In Lochau, 
Bregenz, Hard, Kennelbach, Lauterach, 
Schwarzach und Wolfurt können die farbi-
gen Kleinverkehrsmittel an den ausgewiese-
nen Standorten ausgeliehen und an einem 
anderen wieder zurückgegeben werden. 
Neukund*innen können derzeit von einer 
VMOBIL-Aktion profitieren und gratis tes- 
ten.

Dott-App downloaden, E-Scooter 
ausleihen, fahren

E-Scooter ausleihen ist einfach: Einmalig 
wird die Dott-App heruntergeladen und ein 
Konto erstellt. Für das Bezahlen ist eine 
Kredit- oder Debitkarte einzugeben, auch 
PayPal und Apple Pay werden akzeptiert. Die 
App zeigt alle verfügbaren E-Scooter auf 
einer Karte an. Um ein Fahrzeug auszulei-
hen, wird der QR-Code am Lenker einge-
scannt und der Start der Miete bestätigt. 
Abgestellt werden können die Leih-E-Scoo-
ter an jedem ausgewiesenen Abstellplatz in 
den plan b-Gemeinden; es sind also auch 
Fahrten über die Gemeinde hinaus möglich. 
Eine Fahrt kostet aktuell jeweils einen Euro 
Aktivierungsgebühr und 33 Cent pro Minute 
Leih-Zeit.

Neukund*innen fahren  
20 Minuten gratis

Für Dott-Neukund*innen gibt es noch bis 
Ende 2025 ein Test-Angebot: Mit dem 
Rabattcode VMOBIL2025 gibt es einmalig 
eine Entsperrung sowie 20 Minuten Fahrzeit 
in ganz Österreich geschenkt. 

Sechs Standorte in Lochau

Die E-Scooter sind am Bahnhof Lochau-
Hörbranz, am Stadion Hoferfeld, neben dem 
Gemeindeamt, in der Nähe des Strandbads, 
bei der ehemaligen Rotkreuz-Station und 
beim KinderHaus Seepark in Lochau Süd 
positioniert. 

Mehr Infos unter planb-mobil.at oder direkt 
unter ridedott.com

Kürzlich haben sich wieder engagierte 
Erwachsene zu Rad-Pat*innen ausbilden 
lassen. Polizei und Radfahr-Experten haben 
ihnen in einem halbtägigen Kurs der plan 
b-Gemeinden viel Wissen zu Technik und 
rechtlichen Aspekten sowie praktische Tipps 
gegeben.

Rad-Pat*innen unterstützen Schulklassen 
und auch andere Gruppen bei Rad-Ausflü-
gen in der Region. Haben Sie Interesse daran 
oder möchten Sie selbst Rad-Pat*in werden? 
sabrina.burtscher@sicheresvorarlberg.at 	
freut sich auf Ihre E-Mail.

Die Rad-Pat*innen sind eine gemeinsame 
Initiative der plan b-Gemeinden, Sicheres 
Vorarlberg, Bildungsdirektion Vorarlberg 
und weiterer Partner. 
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Ankündigung: Sommerkino bei der „Alten Fähre“

Erste Rad-Genusstour der plan b-Gemeinden

Erste Rad-Genusstour der plan b-Gemeinden Ankündigung: Sommerkino bei der „Alten Fähre“

Bei leicht bewölktem Himmel und 
angenehmen Temperaturen star-
tete am 15.05.2025 die erste Auf- 
lage der Rad Genusstour durch die 
plan b-Gemeinden. 

Viele Radbegeisterte machten sich auf zwei 
abwechslungsreichen Routen gemeinsam 
auf den Weg.  Route 1 führte von Lochau 
nach Bregenz und über Hard nach Lustenau. 
Route 2 verlief ausgehend von Kennelbach 

über Lauterach und Wolfurt weiter nach 
Schwarzach. Die fleißigen Radler*innen 
konnten bei insgesamt acht Gastronomie-
partner*innen zahlreiche kulinarische High- 
lights genießen. Kalte sowie warme Vorspei-
sen, delikate Hauptspeisen und süße Des- 
serts ergaben in Summe ein ansprechendes 
4-Gänge-Menü, das von  passenden Geträn-
ken begleitet wurde. Radeln, genießen, ent- 
decken – ein voller Erfolg für die plan b- 
Gemeinden.

Moderates Radfahren, feines Essen und unter-
haltsame Gespräche sind bei den Genusstou-
ren garantiert.

Wann: 	 
Freitag 08.08.24 um 20:45 Uhr	
Wo: 	  
Bei der „Alten Fähre“ 
Open air, bei Regen in der „Alten 
Fähre“  
Eintritt frei

Special Support:  
GoWest – Verein für LGBTQIA+

Für die Bewirtung sorgt das Team der Alten 
Fähre. Gerne kann eine eigene bequeme 
Sitzgelegenheit mitgebracht werden.

Und nun zum Wichtigsten, dem 
Film:

„What a Feeling“ (2024)	  
Liebe zwischen Kulturen und Konventio-
nen: Straight läuft bei Marie Theres und Fa 
gar nichts! Warmherzige und kluge Liebes-
komödie um zwei Frauen in der Mitte des 
Lebens, die sich nicht an den Rand drängen 
lassen. Mit Caroline Peters und Proschat 
Mahdani.  

Veranstalter: Ausschuss für Soziales und 
Integration in Zusammenarbeit mit FREDA 

die grüne Zukunftsakademie und GoWest
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„Torres, Raidt y Delis“ heizten Lochau ein „Come and Play“ mit erfolgreicher Fortsetzung

„Torres, Raidt y Delis“ heizten Lochau ein

„Come and Play“ mit erfolgreicher Fortsetzung

Die internationalen Musiker Julian 
Torres und Guillermo Delis brach-
ten am Samstag, den 03.05.2025 
zusammen mit dem Vorarlberger 
Klaus Raidt das Vereinshaus zum 
Schwingen. 

Klassisches Gitarrenspiel, Latin-Jazz und ein 
Hauch Flamenco waren das Rezept für einen 
Konzertabend gewürzt mit Improvisationen, 
die zu musikalischen Erkundungen einlu-
den. 

Im voll besetzten Saal schafften es die drei 
Musiker stilistische Grenzen zu überwinden 
und unerwartete Symbiosen einzugehen. 
Dabei trug jeder der Künstler auf seine 
eigene und besondere Art zum Gelingen des 
Konzerts bei. Mit ihrem ausdrucksstarken 
Können und dem harmonischen Zusam-
menspiel war das Publikum sofort in den 
Bann von „Torres, Raidt y Delis“ gezogen. 

Für diesen besonderen Abend waren insbe-
sondere aus der Schweiz zahlreiche Fans des 
Trios angereist, die sich dieses großartige 
Konzert nicht entgehen lassen wollten. 

Organisiert wurde die Veranstaltung vom 
Kulturausschuss der Gemeinde Lochau 
unter Obfrau Petra Rührnschopf und Initia-
tor Manfred Obexer.

Internationale Musiker spielten in Lochau ein abwechslungsreiches Konzert (v.l.n.r.): 
 Guillermo Delis, Klaus Raidt und Julian Torres

Fo
to

: M
an

fr
ed

 O
b

ex
er

Fo
to

: M
an

fr
ed

 O
b

ex
er

Das in Zusammenarbeit mit dem 
Kulturausschuss Lochau organi-
sierte Event „Come and Play“ 
lockte wieder zahlreiche Profis 
und Amateure ins Vereinshaus.

Viele begeisterte Zuhörer*innen, darunter 
Manfred Obexer als Vertreter des Kulturaus-
schusses, genossen in unterschiedlichen 
Konstellationen das Zusammenspiel der 
Musiker*innen, die sich mit viel Spaß den 
bekannten Jazzstandards widmeten. 
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Ankündigung: Dorffest mit dem Sommerkonzert 
der Militärmusik Vorarlberg als festlichem Auftakt

51. Dorffest mit Party, Tanz und Umzug - freier Eintritt 
für 5er Jubiläumsjahrgänger*innen

Die Gemeinde Lochau und der Mu- 
sikverein Lochau laden zum tradi-
tionellen „Sommerkonzert der Mi- 
litärmusik Vorarlberg“ ein. 

Die schwungvollen Blasmusikklänge der 
jungen Musiker*innen gibt es am Donners-
tag, den 17.07.2025 um 20 Uhr als Auftakt 
zum anschließenden Dorffest zu hören.

Unter der Leitung von Militärkapellmeister 
Major Wolfram Öller präsentieren die jungen 
Musiker*innen ein abwechslungsreiches 
Programm aus altösterreichischen Mär- 
schen, bekannten Stücken aus Operetten 
und Musicals sowie Walzerklängen und 
Fanfaren. Auch Sie werden begeistert sein!

Im Anschluss gibt es einen gemütlichen 
Ausklang musikalisch begleitet von einem 
Ensemble der Militärmusik Vorarlberg.

Der Eintritt ist frei, die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung im überdachten Außen-
bereich bei der Volksschule Lochau statt.

Freuen Sie sich auf einen besonderen Abend: Das wunderbare „schmissige“ Konzert der jungen 
Musiker*innen begeisterte das Publikum bereits im vergangenen Jahr.

PROGRAMM 

Partynight 	  
Freitag, 18.07.2025, 20:00 Uhr	
mit Partyband uptoseven und  
ab 23:30 Uhr DJAY Rome; 
Eintritt: 15 Euro

Dorffest - Umzug - Konzert - Tanz 	
Samstag, 19.07.2025, 20:00 Uhr 	
19:30 Uhr Jahrgänger*innen-Treffen der 
Jahrgänge 2005, 1995, 1985, 1975, 1965, 
1955, 1945, 1935, 1925 und älter; Treffpunkt 
beim Sportheim; 19:45 Uhr Umzug zum 
Schulplatz; 20:00 Uhr Konzert der Gastmu-
sik Musikkapelle Lajen/Südtirol; ab 21:30 
Uhr spielt das Wälder Echo; Eintritt: 12 
Euro

Dorffest - Messe - Frühschoppen	
Sonntag, 20.07.2025, 10:00 Uhr 
Lochau Schulhof (überdacht)	 
10:00 Uhr Gottesdienst mit der Musikkapel-
le Lajen/Südtirol; 11:00 Uhr Frühschoppen-
konzert der Gastmusik; Eintritt frei

Der Jahrgänger*innen-Umzug führt vom 
Sportheim zum Schulplatz

20-Jährige... ...bis 90-Jährige waren zahlreich beim Lochau-
er Dorffest 2024 dabei.

Alle Erwachsenen, die heuer einen runden 
Geburtstag feiern, sind herzlich eingeladen.

Ankündigung: Dorffest Konzert der Militärmusik 51. Dorffest mit Party, Tanz und Umzug
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Aussteller*innen für Weihnachtsmarkt gesucht Weihnachtsbaum für festliche Illuminierung gesucht

25

Der Wirtschafts- und Tourismusausschuss der Gemeinde Lochau freut sich, auch dieses Jahr wieder allen In-
teressierten die Möglichkeit zu bieten, beim Weihnachtsmarkt in Lochau als Aussteller*innen teilzunehmen.

Datum:	 		  Sonntag, 30. November 2025
Uhrzeit:	 		  14.00 bis 20.00 Uhr
Ort:			   Platz beim Gemeindehaus Lochau  
Programm:		  Markt | Illuminierung | Rahmenprogramm für Kinder
Aufbauzeit:	 	 ab ca. 12.30 Uhr
Stand/Platzgebühr:	 € 50,00 (bei mehr als 4 kW Strombedarf zusätzlich € 50,00 pro Aussteller)
Marktstand:		  einige Stände mit Dach und Beleuchtung können zur Verfügung gestellt werden 
			   (WICHTIG: begrenzte Anzahl verfügbar) oder eigener Stand (nach Rücksprache) 
Preisvorgabe:		  Mindestverkaufspreis: um allen Ausstellenden die gleichen Chancen geben zu können,  
			   wird es für Getränke wieder einen Mindestverkaufspreis geben.

INFORMATIONEN ZUR 
ANMELDUNG:

Wenn Sie Interesse haben, als Aus- 
steller*in beim Weihnachtsmarkt 
dabei zu sein, freuen wir uns über 
Ihre baldige Rückmeldung. 	  
Bitte das Anmeldeformular (Down-
load unter www.lochau.at/Weih-
nachtsmarkt) an das Gemeindeamt 
senden: buergerservice@lochau.at 

Wir bitten um Bekanntgabe, wel-
che Art Marktstand Sie bevorzugen 
und welche Weihnachtsartikel, Ge-
tränke oder Speisen Sie gerne ver-
kaufen würden. 

Aussteller*innen gesucht: 
Weihnachtsmarkt am 30.11.2025

Der Weihnachtsbaum am Lochauer 
Dorfplatz zieht jedes Jahr stets 
alle Blicke auf sich und ist das 
Herz des schönen Weihnachts-
marktes.  

Haben Sie vielleicht eine mittlerweile zu 
groß gewachsene Tanne in Ihrem Garten? 
Steht in Ihrem Wald ein schöner Baum, den 
Sie der Gemeinde dafür zur Verfügung 
stellen möchten? Die Lochauer*innen wür- 
den sich gewiss sehr darüber freuen. 

Sollten Sie einen schönen Baum haben, der 
sich gut als Weihnachtsbaum eignen würde 
und möchten diesen gerne zur Verfügung 
stellen, dann melden Sie sich bitte beim 
Wirtschaftshof Lochau. 

Der Baum sollte mit dem Lkw-Kran gut 
erreichbar sein. T: 05574 42168-140 	

Der Baum wird dann Ende November fach-
gerecht in Lochau bei der/m Spendenden 
„abgeholt“ und beim Marktplatz aufgestellt. 
Wir sind schon gespannt, von wem der 
diesjährige Baum gespendet wird. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihrem 
Baum diese „letzte Ehre“ zuteil 
werden zu lassen.

Weihnachtsbaum für die festliche Illuminierung gesucht

Der hell erleuchtete Weihnachtsbaum vom 
vergangenen Jahr schmückte während der 
Adventzeit den Platz vor dem Gemeindehaus. 
Mit der Wanderkrippe zusammen ergab sich 
ein besonders weihnachtliches Bild.
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Kapelle Flühlen: Zwischenstand der Renocvierung

Kapelle Flühlen: Zwischenstand der Renovierung

26

Die im Jahre 1891 für den Priester 
Franz Xaver Reichart, Urgroßonkel 
von Markus Reichart, errichtete 
Kapelle war im Jahre 2023 in sehr 
baufälligem Zustand und wurde 
vom Denkmalamt daher als nicht 
mehr erhaltungswürdig beurteilt.

Im selben Jahr bildete sich ein Freundeskreis 
von Verwandten, Nachbar*innen, Künstler*- 
innen, Freund*innen, Lochauer  Bürger*- 
innen und Politiker*innen mit dem ehrgeizi-
gen Ziel, die Kapelle zu erhalten und zu 
sanieren. 

Nach einer Besprechung im Gemeindeamt 
Lochau einigte man sich auf sofortige Maß- 
nahmen zur Verhinderung eines weiteren 
Zerfalls. Im Frühjahr 2024 wurde daraufhin 
das alte Eternitdach entsorgt, der völlig mor- 
sche Turm abgebaut, die morschen Dach- 
stuhlteile ersetzt, eine Unterdachschalung 
angebracht und ein provisorisches Dach in 
Form von Teerpappe angebracht. Diese 
dient nun als Unterdach mit Hinterlüftung. 
Weitere Sanierungsmaßnahmen waren das 
Freilegen der durchfeuchteten Grundmau-
ern sowie der Einbau provisorischer Fenster 
und einer Türe. 

Unterstützung von Berufsschulen

Nachdem mit den Berufsschulen der Zim- 
merleute und Spengler Kontakt aufgenom-
men wurde, wurde der Turm als Projektar-
beit im Rahmen der Lehrabschlussprü- 

fungen komplett neu erstellt, die benötigten 
Zimmerer- und Spenglerarbeiten in den 
Berufschulen  durchgeführt und das Ganze 
vor Ort montiert.

Im Frühjahr  2025 konnte dann das endgülti-
ge Dach mit neuem Turm erstellt werden. 
Die Ausführung erfolgte mit Konterlattung  
und Doppelschalung zur Hinterlüftung  so- 
wie Eindeckung mit Holzschindeln. Die 
Spenglerarbeiten wurden in Kupfer ausge-
führt. Die Originalglocke konnte wieder ein- 
gebaut und zum Klingen gebracht werden. 

Der neue Verputz der Außenfassade mit 
originaler Gipslattentechnik und Sanierputz 
bis hinab zum Sockel inklusive Stabilisie-
rung der Tür- und Fensterrahmen (Sand- 
stein) ist schon erfolgt. Somit steht das Klein-
od,  zumindest äußerlich, wieder für einen 
Besuch zur Erbauung und Andacht zur Ver- 
fügung.

Zurzeit wird am Feuchtigkeitsschutz, der 
Stabilisierung des Sockels und der Funda-
mente gearbeitet. Danach kann die Innenre-
novierung beginnen, wenn auch die hohen 
Kosten der Sanierung der wunderschönen 
bleiverglasten Fenster und der Türe dem 
Team noch Kopfzerbrechen bereiten. Der 
Kostenvoranschlag alleine für die Fenster 
beträgt circa 20.000,- Euro.

Ehrenamt, Spenden und Paten

Viele der bisherigen Arbeiten erfolgten eh- 
renamtlich und oft an Wochenenden und in 
der Freizeit. Das Baugerüst, Werkzeuge, teil-
weise auch Baumaterial wurden von Firmen, 

der Handwerker-Innung und von Privatper-
sonen gespendet. Allerdings erfordern Bo- 
den, Altar und Wandsanierung mit Schäden 
durch das jahrelang eindringende Wasser 
und der aufsteigenden Nässe sowie die 
Restaurierung der leider durch die Feuchtig-
keit vielfach beschädigten Ausmalung noch 
hohe Geldmittel. 

Wer dazu beitragen möchte, kann gerne 
auf folgendes Spendenkonto überweisen:

Freundeskreis Flühlenkapelle 	  
AT 54 3743 1000 0623 5246 „Kapelle Flühlen“

Es besteht auch die Möglichkeit eine Paten-
schaft für jeweils eines der sieben Fenster zu 
übernehmen, mit Nennung in der Kapelle, 
gerne auch Teile davon:

- 7 Fenster ab �je 500,- Euro	
- 4 Spitzbogenfenster je 3.500,- Euro	  
- 2 Rundfenster je 1.500,- Euro  
- 1 Spitzbogenfenster über Türe 2.000,- Euro 
 
Geplant ist auch ein Vortrag vom bekannten 
Historiker Meinrad Pichler zu den Kapellen 
in Lochau mit Schwerpunkt Kapelle Flühlen. 
Termin und Ort sind noch offen und werden 
nach Fixierung u. a. auf der Gemeinde-Web-
site www.lochau.at veröffentlicht.

Herzlichen Dank von Seiten aller Mitstrei-
ter*innen, insbesondere von Markus Reich-
art, Erbe und Besitzer der Kapelle, der gerne 
für Auskünfte oder eine Besichtigung zur 
Verfügung steht.

T: 0650 9139336 	  
M: mr683014@gmail.com oder Signal   

Das Denkmalamt beurteilte die Kapelle als 
nicht erhaltungswürdig.

Die ersten Fortschritte der Renovierung sind 
bereits sichtbar. Jetzt braucht es allerdings 
weitere finanzielle Unterstützung.

Die Glocke im kupfern eingefassten Turm 
läutet wieder.
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Mittelschüler*innen bei Mini-Playback Show erfolgreich

Fitnessstunde für die Mamis zum Muttertag

Mittelschüler*innen bei Mini-Playback Show erfolgreich Fitnessstunde für die Mamis zum Muttertag

Am 12.04.2025 ging die vierte 
Mini-Playback Show des Tanzver-
eins TANZECK in Hittisau über die 
Bühne. 

Ziel war es, ein Lied mittels Playback-Singen 
möglichst authentisch zu interpretieren und 
eine passende Choreografie einzustudieren. 

Bei der Auswahl der Outfits und des Bühnen-
bildes waren der Kreativität der großen und 
kleinen Stars keine Grenzen gesetzt. Auch 
einige Schüler*innen der Tanz-Modul-Grup-
pe stellten sich dieser Herausforderung - und 
das nicht ohne Erfolg! 

Sie konnten nicht nur Bühnenluft schnup-
pern sowie neue Erfahrungen sammeln, 
sondern wurden auch von einem begeister-
ten Publikum gefeiert. Die Urkunden, Me- 
daillen und Sachpreise wurden allen Teil- 
nehmenden mit wertschätzenden Worten 
der vier Jurymitglieder überreicht. Beim 
großen Finale, der Ziehung der Verlosungs-
preise, ging sogar ein Bregenzerwald-Gut-
schein im Wert von 100 Euro nach Lochau.

Herzliche Gratulation an euch alle - ihr wart 
einfach spitze!
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Das KinderHaus Dorf hat sich die- 
ses Jahr eine besondere Überra-
schung für die Mütter ausgedacht 
und alle gemeinsam mit ihren Kin- 
dern zu einer Aerobicstunde ein- 
geladen. 

Maja Radmilovic, die im Kinderhaus Dorf für 
den Bewegungsbereich zuständig ist, hat mit 
den Kindern im Vorfeld schon geübt und die 
Stunde dann professionell angeleitet. 

Mamas und Kinder waren mit sehr viel Spaß 
und Motivation dabei! Zum Abschluß gab es 
noch Äpfel für die Kinder und Rosen für die 
Mamas. Dabei kam schon die Frage auf: 
„Was für eine Überraschung bekommen 
wohl die Papas am Vatertag?“

Das fleißige Üben ihrer Choreografien hat 	
sich für die Teilnehmer*innen gelohnt.

Bei der gemeinsamen Aerobicstunde hatten sowohl die Kinder 	
als auch die Mütter viel Spaß.

Maja Radmilovic leitete die gemeinsame Fitnesseinheit professionell an.
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Der Schnullerbaum wurde mit „Nachschub“ 
versorgt

Bhandaris Leidenschaft für Schnuller

Der Schnullerbaum wurde mit „Nachschub“ versorgt

Der Bengalkater Bhandari ist 11 
Jahre alt und genau so lange spielt 
das wunderschöne Tier für sein 
Leben gern mit Schnullern. 

Der Kater jagt seinem Spielzeug nach, ap- 
portiert dieses, stolziert damit herum, spielt 
mit ihm und kaut letztlich darauf herum, bis 
es kaputt ist und Ersatz dafür her muss.

Laut Besitzerin Sigrid Ehrhardt, die mit 
ihrem Mann Thomas und zehn Katzen in 
Gaißau lebt, hat Bhandari bestimmt schon 
2.000 Schnuller verbraucht. Der Versuch, 
ausgediente Schnuller von Bekannten dafür 
zu verwenden, ist dabei gescheitert, denn 
Bhandari ist heikel und akzeptiert nur neue 
Schnuller einer bestimmten Größe.

Seine ausgedienten Schnuller, in einer Box 
gesammelt, hat Bhandari jetzt für den 
Lochauer Schnullerbaum gespendet, die wie 
hunderte andere Schnuller ebenfalls am 
Baum befestigt werden. Auch der Kater er- 
hält dafür eine Urkunde der Gemeinde, auch 

Bhandaris Leidenschaft für Schnuller

wenn er in Zukunft – im Gegensatz zu den 
menschlichen Kindern – nicht auf seinen 
heißgeliebten Schnuller verzichten muss.

Bhandari und sein Bruder Corazon wurden 
von Frau Ehrhardt im Alter von knapp einer 
Woche von einer der Familie bekannten 
Züchterin übernommen, nachdem die erst- 
gebärende Katzenmama die Kitten nach 
einer Kaiserschnittgeburt nicht angenom-
men hatte. Die Katzenbabys mussten viele 
Wochen lang alle zwei Stunden mit der 

Fo
to

s:
 S

ig
rid

 E
hr

ha
rd

t

Flasche versorgt und gepflegt werden.

 
Sigrid Ehrhardt: „Wenn man Tiere von Hand 
aufzieht, dann hängt das Herz so dran, dass 
man sie nicht mehr abgeben kann. Sie sind 
einfach unsere Lieblinge und die beiden den- 
ken sicher, sie sind Menschenkatzen. Für die 
beiden haben wir unsere 4-Zimmer-Wohnung 
in Dornbirn verkauft und das Haus in Gaißau 
gekauft, damit wir einen gesicherten Freigang 
einrichten können.“ 

Die Bengalkatzen Bhandari und Corazon

Am 07.05.2025 marschierten eini- 
ge Kinder vom KinderHaus Bäumle 
zum Lochauer Schnullerbaum am 
Hafen. Dort blickten sogleich zahl-
reiche Kinderaugen in den Baum, 
um nach den bereits dort hängen-
den Schnullern Ausschau zu hal- 
ten.

Anschließend halfen die Kinder die an einer 
langen Schnur aufgefädelten Schnuller zu 

entwirren und an Nicole Kronreif, Bildungs-
koordinatorin der Gemeinde Lochau, zu 
übergeben. Als geübte Feuerwehrfrau war es 
für Nicole ein leichtes, in den wackeligen 
Korb des Steigers zu klettern, um die Schnul-
lerkette im Baum zu befestigen.

Nach der Richtigstellung, dass die Kinder 
sich keinen der Schnuller im Baum aussu-
chen dürfen, wartete noch ein besonderes 
Highlight auf die kleinen Helfer*innen: Sie 

durften nacheinander jeweils zu zweit mit 
dem Steiger in die luftige Höhe von etwa 
einem Meter hinauffahren. Von einem leicht 
mulmigen Gefühl bis hin zu großen Augen 
und einem breiten Grinsen war alles dabei. 

Für ihre Mithilfe beim Befestigen der Schnul-
lerkette bekam jedes der Kinder noch ein 
kleines Präsent.

Bildungskoordinatorin Nicole Kronreif zeigte Mut und ließ 	
sich mittels Steigers in den Baum hochfahren.

Viele kleine Hände halfen die Schnullerkette im Baum zu befestigen.
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Fairness & Fun-Völkerballturnier  in Bregenz Tanz-Flashmobs der Mittelschülerinnen

Am 10.04.2025 wurde die Sport-
halle in Bregenz Rieden zum Aus- 
tragungsort eines  ganz besonde-
ren Events: Das „Fairness & Fun- 
Völkerballturnier“ für Schüler*in- 
nen der 1. und 2. Klassen. 

Organisiert wurde das Turnier vom ASVÖ 
Vorarlberg, der mit seinem Konzept einen 
besonderen Fokus auf faire Spielweise und 
gemeinsamen Spaß legt. 

Das Turnier richtete sich an die Schüler*-
innen der Mittelschule Lochau sowie an 
weitere Schüler*innen aus NMS und AHS 
der Umgebung, um Bewegung, Teamgeist 
und Fairplay in den Mittelpunkt zu stellen. 
Ziel war es, den Kindern nicht nur sportliche 
Herausforderungen zu bieten, sondern auch 
Werte wie Respekt, Fairness und Zusam-
menhalt zu vermitteln. 

Die Schüler*innen bewiesen, dass sportli-
cher Ehrgeiz und Spaß Hand in Hand gehen 
können, wenn man sich an die Spielregeln 
hält und fair miteinander umgeht. Die Orga-
nisator*innen und Teilnehmer*innen freu- 
ten sich über den gelungenen Ablauf des 
Events und die Begeisterung aller jungen 
Sportler*innen. 

Das „Fairness & Fun–Völkerballturnier“ ist 
ein weiterer Baustein in der Förderung eines 
positiven Sportklimas in unserer Region. 

Fairness & Fun–Völkerballturnier begeistert Lochauer 
Schüler*innen in Bregenz

Tanz-Flashmobs der Mittelschülerinnen
Am 13.05.2025 wurden die Schü- 
ler*innen und Lehrer*innen der 
Mittelschule von der Tanzmodul-
Gruppe mit einem Flashmob über-
rascht. 

Bei bestem Wetter wurde der Pausenhof 
einmal mehr zur Bühne und die „große Pau- 
se“ zur Show, in der gleich zwei Choreografi-
en dargeboten wurden. Der große Moment 
wurde durch mutige kleine „Mittanzende“ 
für die Gemeinschaft der Mittelschüler*- 
innen noch größer. 

Am 19.05.2025 traf sich das Tanzensemble 
zudem vor dem Gemeindeamt, um ihre Per- 
formance zu präsentieren.

Derzeit trainieren zehn begeisterte Mädchen 
der 5. und 6. Schulstufe zwei Stunden pro 
Woche im Wahlfach „Tanz“ unter der Leitung 
von Manuela Dür. Dabei werden Elemente 
verschiedenster Tanzrichtungen wie z.B. 
Hip-Hop, Jazz, Modern Dance und sogar 
Zumba zu tollen Choreografien vereint und 
mit viel Herzblut einstudiert. 

Weitere Flashmobs sind geplant, es erwarten 
uns also auch in Zukunft noch mehr Tanz, 
Freude und Überraschungen.

Tanzen macht Spaß und fördert die Gemeinschaft: Im Wahlfach „Tanz“ studieren Mädchen der  
5. und 6. Schulstufe Tänze verschiedenster Tanzstile ein.

Eine Soundbox am Platz vor dem Gemeinde-
amt sorgte dafür, dass viele vom Flashmob 
überrascht wurden und zuschauen kamen.

Der Applaus galt den zehn Tänzerinnen und 
ihrer Tanzlehrerin Manuela Dür.
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Mittelschule: Wienfahrt der 4. Klassen

Die Kinderbetreuung stellt ihre Projekte vorMittelschule: Wienfahrt der 4. Klassen
Vorarlberg startet in den Festivalsommer

30

In der Kinderbetreuung der Volks-
schule Lochau haben sich die Be- 
treuerinnen an ein Elektroprojekt 
gewagt. 

Beim ersten Projekt haben die Kinder eine 
Lampe designt, den dafür notwendigen 
Schaltkreis mit LED-Lämpchen verlötet und 
selbst einen Lampenschirm angefertigt. Von 

Wolke bis Stehlampe war viel Kreatives 
dabei. Die Ergebnisse können sich sehen 
lassen!

Die Kinderbetreuung stellt ihre Projekte vor

Vorarlberg startet in den Festivalsommer
Jugendliche bekommen mit der 
aha card Ermäßigungen bei mehre-
ren Festivals.

Der Festivalsommer 2025 steht vor der Tür, 
und für junge Menschen in Vorarlberg be- 
deutet das nicht nur Musik und gute Stim- 
mung, sondern auch attraktive Ermäßigun-
gen mit der aha card.

Sparen mit der aha card

Los geht es bereits Ende Mai mit dem Dyna- 
mo Festival in Dornbirn. Danach folgen wei- 
tere Highlights wie das Poolbar Festival in 
Feldkirch, das Woodrock Festival in Bludenz 

und das Szene Openair in Lustenau. 

Mit der aha card zahlen Jugendliche weniger. 
Die Ermäßigungen reichen von Preisnach-
lässen auf Tages- oder Festivalpässe bis hin 
zu kleinen Extras wie einem Gratisgetränk.

Zusätzlich haben Jugendliche, die sich frei- 
willig engagieren und Punkte über das Aner-
kennungssystem aha plus sammeln, die 
Möglichkeit, diese gegen Festivalpässe ein- 
zulösen.

Alle Infos zu den Festivals und den Ermäßi-
gungen sowie Tipps für den Festivalbesuch 
finden Jugendliche unter aha.or.at/festivals
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Mit der aha card kommen Jugendliche 	 
günstiger durch den Festivalsommer.
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In der letzten Märzwoche fuhren 
die Viertklässler der Mittelschule 
Lochau auf die langersehnte Wien-
woche. 

Bei einem abwechslungsreichen Programm 
mit „Time travel“, „Mythos Mozart“, einer 
Führung durch den Stephansdom, die Alber-
tina und das Parlament sowie einem Spazier-
gang durch den Schönbrunner Schlossgarten 
und den Zoo verflog die Zeit im Nu. Ein 
Highlight war der Besuch des Musicals 
„Phantom der Oper“ im Raimundtheater. 
Am letzten Abend war ein Bummel durch 
den Prater angesagt, wo verschiedene 
Attraktionen für Nervenkitzel sorgten.



D | Vereine | Ehrenamt

Radlernachmittag von 50plus ins 
Rheindelta

Ausflug mit 50plus nach Hittisau

Radlernachmittag von 50plus ins Rheindelta

Ausflug mit 50plus nach Hittisau

Am 16.04.2025, dem ersten offizi-
ellen Sommertag dieses Jahres, 
startete 50plus Lochau mit 18 
munteren Teilnehmer*innen bei 
25 Grad Temperatur seinen ersten 
Radausflug ins Rheindelta.

Die Strecke führte bei widrigen Windverhält-
nissen über die neue Rheinbrücke und wei- 
ter auf dem Polderdamm bis zum Alten 
Rhein. Einige ließen es sich nicht nehmen 
und radelten noch durchs Rheinholz bis 
zum Mündungsbereich. Nach dem obligaten 
Einkehrschwung und einem dunklen Wol- 
kenaufzug traten sie bald den Heimweg an. 

Schlussendlich haben die sportlichen Rad- 
ler*innen die Rheindelta-Tour bravourös 
gemeistert und kamen nach rund 50 km 

wohlbehalten wieder am Kaiserstrand an. 

Allen ein herzliches Dankeschön für das 
disziplinierte Radeln und großen Respekt 
vor der Leistung der 50plus Teilnehmer*- 
innen. Danke auch dem Radguide Konrad 
Fessler für die erlebnisreiche Radtour. Fo
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An die 40 interessierte Senior*-
innen machten sich am 25.04.2025 
über Einladung von 50plus Lochau 
mit Öffis zu einem Ausflug nach 
Hittisau im Bregenzerwald auf den 
Weg.

Zunächst gab es für alle eine Besichtigung im 
Frauenmuseum Hittisau. Dieses ist das 
einzige seiner Art in Österreichs und feiert 
heuer sein 25-jähriges erfolgreiches Beste-
hen. Die Führung durch die aktuelle Ausstel-
lung „STOFF/WECHSEL“ ermöglichte einen 
kritischen Blick auf „Fast Fashion“ und 
forderte zu bewussterem Konsum auf. Die 
Zusammenhänge zwischen globaler Textil-
produktion, Ausbeutung, Umweltbelastung 
und dem Konsumverhalten wurden dras-
tisch vor Augen geführt. 

Das Mittagessen im Gasthof Hirschen wurde 
in entspannter Atmosphäre genossen, wobei 
lebhafte Gespräche über zahlreiche Eindrü-
cke geführt wurden und die Geselligkeit 
nicht zu kurz kam.

Gelegenheit zum Wandern

Am Nachmittag teilte sich die Gruppe: 
Während einige wackere Teilnehmer*innen, 
begleitet vom Obmann Xaver Sinz, den 
Naturpark Nagelfluhkette mit Engenloch-
schlucht erkundeten, besuchten die anderen 
den Soni-Bio-Kräutergarten. Reinhold er- 
zählte Wissenswertes und führte durch 
seinen Bio-Betrieb, wobei die Gäste mit 

Kostproben von Kräutertee, Kuchen und 
Likör verwöhnt wurden.

So ging ein abwechslungsreicher Tag voller 

interessanter Informationen zu Ende. Ein 
herzlicher Dank gilt Vorstandsmitglied Gu- 
drun Schedler, die diesen Tag mit viel Enga-
gement organisierte.
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50plus: Radtour zum Degersee + Maifest am Pfänder Taschenaschenbecher für unterwegs

50plus: Maifest am Pfänder

50plus: Radtour zum Degerse
Bei strahlendem Maiwetter mach- 
ten sich am 14.05.2025 26 gut ge- 
launte Radler*innen von 50plus 
auf den Weg zu einer gemeinsa-
men Radtour zum Degersee nach 
Deutschland. 

Die Strecke führte durch eine blühende 
Landschaft und bot unterwegs viele schöne 
Ausblicke, welche die Fahrt zu einem beson-
deren Erlebnis machte. Am Ziel angekom- 

Die 50plus-Ortsgruppen Lochau 
und Bregenz luden ihre Mitglieder 
zum Maifest auf den gemeinsamen 
Hausberg in das Berghaus am 
Pfänder ein. 

Von allen Himmelsrichtungen strömten die 
zahlreichen Besucher*innen bei strahlen-
dem Wetter herbei, ob mit der Pfänderbahn, 
dem Bus oder als Wandernde. Oben erwar-
tete die Gäste eine fantastische Aussicht auf 
den Bodensee mit niedrigstem Wasserstand, 
aber mit Blick bis Konstanz, auf die schnee-
bedeckten Schweizer Berge und das Rheintal 
sowie in den Allgäu. „Die Alpenrammler“ 
boten im Berghaus zünftige Musik und 
Kulthits bei bester Stimmung, Musik fürs 
Herz und zum Mitsingen. Auch ein feines 
Mittagessen wurde von den Senior*innen  
genossen.

Erfreut über die gelungene Veranstaltung 

zeigten sich die Obleute von Lochau Xaver 
Sinz und von Bregenz Michael Rauth sowie 
Vstd.Mitglied Paul Lau und Patrick Dobler 

mit seinem Team vom Berghaus und natür- 
lich die „Alpenrammler“ aus Fontanella. Es 
war eine tolle Auszeit vom Alltag.
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„Die Alpenrammler“sorgten für beste musikalische Unterhaltung im Berghaus.
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Zigarettenstummel gehören welt-
weit zu den häufigsten Müllarten, 
die achtlos in der Natur landen. 
Auch in Lochau bleibt dieses Pro- 
blem nicht unbemerkt. 

Um dem entgegenzuwirken, bietet die Ge- 
meinde ab sofort eine umweltfreundliche 
und praktikable Lösung an: handliche Ta- 
schenaschenbecher – kompakte, wiederver-
wendbare Behälter für Zigarettenreste.

Die handlichen Ascher passen in jede noch 
so kleine Tasche und ermöglichen es Rau- 
chern, ihre Stummeln unterwegs sicher und 

sauber zu verstauen – ohne Abfall in der 
Natur zu hinterlassen. Damit setzt die 
Gemeinde nicht nur ein Zeichen für mehr 
Umweltbewusstsein, sondern bietet auch 
eine einfache Möglichkeit für jeden Einzel-
nen, seinen kleinen Anteil zum Schutz von 
Natur und Umwelt zu leisten. Die Taschen- 
aschenbecher sind ab sofort beim Bürgerser-
vice der Gemeinde Lochau erhältlich und 
kosten nur 2 Euro pro Stück.

Neben Zigarettenstummeln passen auch 
Kaugummis hervorragend in die kleinen 
Saubermacher!

Taschenaschenbecher für unterwegs

men, wurde eine gemütliche Rast am Seeufer 
bei kühlen Getränken und angenehmen 
Gesprächen eingelegt. 

Nach der wohlverdienten Pause traten alle 
gestärkt und zufrieden den Heimweg an und 
kehrten wohlbehalten und mit vielen 
schönen Eindrücken im Gepäck zurück. Ein 
besonderer Dank gilt Radguide Konrad 
Fessler.
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Trainingslager des SV Leichtathletik in Caorle Anmeldung zum „Fußball-Nachwuchs-Camp“

Trainingslager des SV Leichtathletik:  
Erfolgreicher Start in die Freiluftsaison in Caorle
Eine Woche voller intensiver Trai-
ningseinheiten, Teamgeist und 
Motivation: Das traditionelle Trai-
ningslager des SV Lochau Leicht-
athletik in den Osterferien erwies 
sich einmal mehr als voller Erfolg. 

Auch wenn das Wetter nicht immer mitspiel-
te, konnte ein wichtiger Grundstein für eine 
vielversprechende Freiluftsaison gelegt wer- 
den. 

Bereits zum 30. Mal organisierte Vereinsob-
frau Christl Gerhalter gemeinsam mit dem 
engagierten Trainer*innenteam den Aufent-
halt in der norditalienischen Küstenstadt. 
Für die jungen Athletinnen und Athleten bot 
sich die Gelegenheit, ihre sportlichen 
Leistungen gezielt zu verbessern, neue 
Freundschaften zu schließen und dabei 
auch Zeit am Meer zu genießen.

Trainiert wurde im modernen Leichtathle-
tikstadion vor Ort, das mit Weitsprunggru-
ben, Stabhochsprunganlage, Kugelstoßfeld 
und gut gepflegten Sprintbahnen ideale 

Bedingungen für ein vielseitiges Training 
bot. Die Teilnehmer*innen kehrten mit mü- 
den Beinen, aber voller Tatendrang nach 
Vorarlberg zurück – bereit für die bevorste-
henden Wettkämpfe.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Trai- 
ner*innenteam, das mit viel Einsatz und 
Fachwissen für eine gelungene Trainingswo-
che sorgte.

Das Trainingslager in Caorle bedeutete für die Teilnehmer*innen viel körperlichen Einsatz, aber 
auch eine Menge Spaß. 

Anmeldung zum „Fußball-Nachwuchs-Camp“	  

Fußball pur und ein attraktives 
Rahmenprogramm 

Der SV typico Lochau lädt alle sportbegeis-
terten Buben und Mädchen im Alter von 
sieben bis 13 Jahren von Montag, 28.07.2025 
bis Freitag, 01.08.2025, zum „Leiblachtaler 
Raiffeisen Fußball-Nachwuchs-Camp“ ins 
Stadion Hoferfeld. 

An fünf Tagen sorgt ein bewährtes Team von 
qualifizierten Trainer*innen von Montag bis 

Donnerstag im Camp jeweils von 9.30 bis 
16.30 Uhr und am Freitag von 9.30 bis 11.30 
Uhr bei bester Betreuung für Freude am 
Spiel und viel Spaß in der Gemeinschaft. 

Besondere Highlights sind die Autogramm-
stunde mit Profis vom SCR Altach bzw. die 
Meet & Greet-Veranstaltung mit Spielern der 
Lochauer Kampfmannschaft, weiters der 
schon traditionelle Blaulichttag mit Feuer-
wehr, Polizei und Rettung oder der Pizzeria-
Bäumle-Mittagsbrunch. Dazu kommt ein 

tolles Willkommenspaket für alle Teilneh- 
menden. Der Kostenbeitrag beträgt 189 
Euro, jedes weitere Geschwisterkind bezahlt 
je 110 Euro. 

Anmeldungen und Infos 	
www.svlochau.at  
Camp-Leiter Dalibor Martinovic 	
T: 0650 311 1507  
E: nwcamp@svlochau.at.
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Frühlingskonzert des Musikvereins

Viel Applaus von den über 600 be- 
geisterten Zuhörer*innen erhiel-
ten die Musikant*innen des Musik-
vereines Lochau beim diesjährigen 
fulminanten „Konzert zur Früh-
lingszeit“ am 26.04.2025 in der 
Mehrzweckhalle.

Unter dem Motto „Surprise Your Life – 
Überrasche dein Leben“ präsentierten stolze 
59 Musikant*innen unter der Stabführung 
des Kapellmeisters Rafael Ohmayer ab- 
wechslungsreiche Blasmusik vom Feinsten 
mit modernen und traditionellen Arrange-
ments wie „Jubilance Overture“ (Benjamin 
Yeo), „Lord Tullamore“ (Carl Wittrock), 
„Concertino for Marimba and Wind Band“ 
(Alfred Reed) und „Jungle“ (Thomas Doss) 
vor der Pause sowie „Festivations“ (Thomas 
Asanger), „Red Rock Mountain“ (Rossano 
Galante), „There´s no Business like Show 
Business“ (Naohiro Iwai) und „Adele 21“ 
(Ong Jiin Joo) im zweiten Konzertteil. 

Als bereits vielfach ausgezeichneter Solist 
brillierte der junge Samuel Schmid dieses 
Mal auf dem Marimbaphon. 

Stimmungsvolle Musik, erfolgreiche Jugend 	  
und schöne Ehrungen

Gratulieren konnte man auch Tamino Engst-
ler (Tenor-Saxophon), Andreas Gregorig 
(Trompete), Emely Schele (Bariton), Kristo-
fer Haltmeier (Tuba) und Elias Klagian 
(Schlagwerk) zu ihrem ersten Konzertauf-
tritt. Durch den erfolgreichen Konzertabend 
aber führte in bewährt charmanter Manier 
Kulturreferentin Petra Rührnschopf. 

Jugend vor den Vorhang 

Mit Stolz präsentierte der MV Lochau im 
Rahmen dieses Frühlingskonzertes auch sei- 
nen erfolgreichen Nachwuchs. Über 40 Jung- 
musikant*innen hatten beim Stück „Festiva-
tions“ ihren bestens gelungenen großen Auf- 
tritt.   

Gemeinsamer Auftritt von Jung und Alt beim Stück „Festivations“

Vorweg konnten die engagierten Jugendre- 
ferent*innen Michaela und Michael Schmid 
zusammen mit Kapellmeister Rafael Ohmay-
er sowie den musikalischen Leitern Ehren-
vorstand Wolfram Baldauf („Rasselbande“) 
und Stefan Nobis („Jungmusik Lochau“) ins- 
gesamt 26 Leistungsabzeichen (Junior, Bron-
ze, Silber und Gold) an die erfolgreichen 
Lochauer Jungmusikant*innen überreichen.

Fabian Güldenberg, Florian Güldenberg, 
Aurelia Klagian, Martin Mark, Simon Moos-
brugger, Natalia Morik, Ida Müller, Connor 
Smith und Laura Strasser erhielten das 
Junior-Leistungsabzeichen des österreichi-
schen Blasmusikverbandes. 

Tamino Engstler, Maxi Forster, Kristofer 
Haltmeier, Emely Schele, Nathan Schele, 
Noah Stefani, Nora Stefani, Aurelia Stefanon 
und Laura Strasser freuten sich über das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze. 
Jonas Forster, Katharina Hämmerle, Aaron 
Kucher, Anna Moosbrugger, Elias Schmid 
und Oliver Siegl wurden „mit Silber“ ausge-
zeichnet.

Besonders gratulieren aber durfte man den 
beiden Schlagwerkern David Nussbaumer 
und Samuel Schmid, haben sie doch die an- 
spruchsvolle Prüfung für das Leistungsab-
zeichen in Gold mit Bravour bestanden.

Verdiente Ehrungen

Das Konzert ist alljährlich auch der würdige 
Rahmen für besondere Ehrungen. So konnte 
Daniela Winkler für 25 Jahre aktive Tätigkeit 
im Musikverein Lochau das „Silberne Ehren-
zeichen“ des Vorarlberger Blasmusikverban-
des entgegennehmen. Ehrenmitglied Vize- 
vorstand Achim Langegg konnte mit der 
„Goldenen Ehrenspange“ des Verbandes 
sein 50-jähriges Jubiläum als aktiver Musi- 
kant im Musikverein Lochau feiern. Mit der 
Überreichung der Urkunde wurde der lang-
jährige Lochauer Kapellmeister Elmar Vögel 
zum Ehrenkapellmeister ernannt.

Nach zwei tollen Zugaben ließen Musikant*-
innen und Gäste diesen abwechslungsrei-
chen Blasmusikabend mit einem gemüt- 
lichen Hock in der alten Festhalle gemein-
sam ausklingen.
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Neue Plattform für Vereine
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Vorstand Helmut Immler, Achim Langegg (50 Jahre), Ehrenkapell-
meister Elmar Vögel, Daniela Winkler (25 Jahre) und Ehrenvorstand 
Wolfram Baldauf

Vizebürgermeister Stephan Schnetzer, Kulturreferentin Petra 	
Rührnschopf, Bürgermeister Frank Matt und Vorstand Helmut Immler

Ausgezeichnete Nachwuchsarbeit: Junior- und Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze, Silber und Gold für 26 erfolgreiche Jungmusikant*-
innen, im Bild mit Jugenreferent*innen Michaela und Michael Schmid

Neue Plattform für Vereine
LändleVerein ist eine kostenlose 
Plattform, die es Vereinen in ganz 
Vorarlberg ermöglicht, sich opti- 
mal zu präsentieren, Veranstal-
tungen zu bewerben und neue Mit- 
glieder zu gewinnen. 

Oftmals wissen wir gar nicht, welch vielfälti-
ge und spannende Angebote direkt vor 
unserer Haustüre existieren. 

Sind Sie auf der Suche nach neuen Hobbys, 
möchten Sie sich sportlich betätigen, kultu-
rell engagieren oder einfach Teil einer leben-
digen Gemeinschaft sein? 

Die Plattform www.laendleverein.at wurde 
ins Leben gerufen, um Ihnen genau diese 
verborgene Welt der Vereine in Lochau und 
ganz Vorarlberg näherzubringen. 

Mit wenigen Klicks entdecken Sie:

•	 Sportvereine für jedes Alter und jede  
	 Disziplin, von Fußball bis Yoga.

•	 Kulturvereine, die Musik, Theater, Kunst  

	 und Traditionen lebendig halten.

•	 Soziale Organisationen, bei denen Sie sich  
	 für Ihre Mitmenschen engagieren  
	 können.

•	 Freizeitvereine für gemeinsame Interes- 
	 sen, vom Wandern bis zum Schachspiel.

Auf LändleVerein finden Sie über- 
sichtlich alle wichtigen Informati-
onen zu den Vereinen:

•	 Detaillierte Profile:  
	 Erfahren Sie mehr über die Aktivitäten  
	 und Ziele der einzelnen Vereine.

•	 Kontaktdaten: 	  
	 Nehmen Sie direkt Kontakt zu Ansprech-	
	 personen auf.

•	 Standorte: 	  
	 Finden Sie heraus, wo Vereine aktiv sind.

•	 Veranstaltungskalender: 	  
	 Entdecken Sie aktuelle Termine und  
	 Events in Ihrer Nähe.

Verpassen Sie keine Gelegenheit mehr, neue 
Leidenschaften zu entdecken, Gleichgesinn-
te zu treffen und Teil der starken Gemein-
schaft in  Lochau zu werden. Besuchen Sie 
www.laendleverein.at und tauchen Sie ein 
in die bunte Welt der Vorarlberger Vereine!

LändleVerein – Ihr Wegweiser zu einem 
aktiven und verbundenen Leben. 
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km special and friends am 7. August 2025 im Seibl Seehotel am Kaiserstand: 4-Sterne-
Superior-Auszeichnung

km special and friends am 7. August 2025 beim Seibl

Seehotel am Kaiserstrand erhält  
4-Sterne-Superior-Auszeichnung
Das Seehotel am Kaiserstrand 
wurde offiziell mit der begehrten 
4-Sterne-Superior-Klassifizierung 
ausgezeichnet. 

Diese Anerkennung würdigt das außerge-
wöhnliche Engagement des Hauses für Qua- 
lität, Service und Gastfreundschaft und 
positioniert das Hotel als eine der führenden 
Adressen am Bodensee.

Die Klassifizierung erfolgte durch die un- 
abhängige Prüfung nach den Richtlinien der 
Hotelstars Union und basiert auf einem 
umfassenden Kriterienkatalog. Mit dem 
Zusatz „Superior“ werden Häuser ausge-
zeichnet, die deutlich mehr Punkte errei-
chen. als für die reguläre Vier-Sterne- 
Kategorie erforderlich sind und deren Ser- 
vicequalität in besonderer Weise hervor-
sticht.

General Manager Michael Kreipp zeigt sich 
erfreut über die Auszeichnung: „Diese An- 
erkennung ist das Ergebnis harter Arbeit, 
Leidenschaft und Teamgeist. Wir sind stolz 
darauf, unseren Gästen nicht nur erstklassi-
ge Ausstattung, sondern auch ein unver-
gleichliches Serviceerlebnis zu bieten.“

Das Seehotel am Kaiserstrand begeistert 
seine Gäste mit direkter Seelage, modernen 
Zimmern und Suiten, einem exklusiven 
Spa-Bereich sowie gehobener Kulinarik im 
hauseigenen Restaurant vju. Die Kombinati-
on aus naturnahem Rückzugsort und stilvol-
ler Architektur macht das Hotel zu einer 
beliebten Adresse für Erholungssuchende, 

Geschäftsreisende und Veranstaltungspla-
ner gleichermaßen.

Mit der neuen Klassifizierung setzt das 
Seehotel ein starkes Zeichen für Qualität und 
Gastfreundschaft in der Region und unter-
streicht seinen Anspruch, auch weiterhin 
Maßstäbe im Premium-Segment zu setzen.
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Der „1. österreichische Rock-Apo- 
theker“ Klaus Michler – aka „km 
special“ – wird sein voraussicht-
lich einziges Livekonzert im Jahr 
2025 bei der Familie Bayer im 
Gasthaus Seibl abliefern. 

Was vor 15 Jahren mit der 1. Langen Nacht 
der Musik in Lochau begann, ist mittlerweile 
Tradition. Immer am ersten Donnerstag des 
Monats August rocken Christof Waibel alias 
Stompin´Howe (voc/key), Lorenzo-Muki-
Wilson (b) und heuer erstmals Nick Thomas 
(dr) als „km special and friends“ den Ober-
haggen. 

Ab circa 19 Uhr wird musikalisch vom New 
Orleans Style über Blues und Rock bis hin zu 
Fusion ein breites Programm mit viel Impro-
visation geboten. 

Eine Tischreservierung wird dringend emp- 
fohlen.



6912 Hörbranz    •    Lindauerstraße 103    •    Tel. 05573/83565
office@lackiererei-hitzhaus.at    •    www.lackiererei-hitzhaus.at

Seit 2017 Ihr zuverlässiger  
Partner, wenn es um Ihre  

Hörgesundheit geht -  
fünfmal im Ländle.

Landstraße 18 I Lochau
05574 62724 

lochau@hoeratelier.at
www.hoeratelier.at

SO INDIVIDUELL WIE SIE: 
UNSERE HÖRLÖSUNGEN

STARKEY EDGE AI
ANGEPASST AN DEN GEHÖRGANG MIT

VOLLAUTOMATISCHER ANPASSUNG

OTICON JET
DAS TARIFGERÄT MIT GUTEM KLANG
UND BLUETOOTH

SIGNIA STYLETTO IX
PERFEKTION IN TECHNIK&DESIGN FÜR
HERAUSFORDERNDE HÖRSITUATIONEN
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Töpferkurse  

Atelier Ulli Knall
Hofriedenstraße 26

6911 Lochau

www.ulliknall.com/kurse

für die ganze Familie
Jetzt neu in Lochau!

 am Kaiserstrand (ehemaliges ZITA)

Auf’s Jahr verteilt über 500 kreative Sorten

Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
den besten Eisspaß am Bodensee!

eismanufaktur-kolibri.at



petschenig
bestattungs- und überführungsinstitut

Brielgasse 19, 6900 Bregenz

bestattung-petschenig.at • info@bestattung-petschenig.at

Tag- und Nachtruf: 

Tel. +43 (0)5574 869 66 

Bestattung Petschenig

Ihr einfühlsamer Begleiter in schweren Zeiten.
Wir helfen Ihnen, den letzten Weg des Verstorbenen 

stilvoll und individuell zu gestalten. 
Profitieren Sie von unserer umfassenden Unterstützung 

und transparenter Kostenaufstellung – 
für einen würdevollen Abschied.
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Jetzt vermieten? Aber sicher!
In Vorarlberg sind viele Menschen auf Wohnungssuche. Gleichzeitig steht viel Wohnraum leer. 
Mit „Sicher Vermieten“ sorgt das Land Vorarlberg dafür, dass Eigentümer bei der Vermietung 
professionell betreut werden – von der Vertragsvorbereitung bis zum -abschluss und in der 
laufenden Betreuung. Und das mit Garantie. Mit Ihrer Wohnung und unserer Unterstützung 
bringen wir gemeinsam Freude und Leben in leerstehenden Wohnraum! 
Ohne Aufwand, ohne Risiko.

www.vorarlberg.at/sichervermieten

Jetzt
informieren
T +43 5574
511 23205

+43 660 6065250
office@mietplus.at
www.mietplus.at

Wir sind Ihr 
perfekter Mieter.
So einfach war vermieten in  
Vorarlberg noch nie. Wir mieten  
Ihre Wohnimmobilie.

SEGELSCHULE LOCHAU
Alte Fähre - Yachthafen
A-6911 Lochau
T: +43 (0)5574 / 52247
E: info@sporer-yachting.com
www.sporer-yachting.com 

Kunstmarkt
30. - 31.08.2025

Promenade am Kaiserstrand
Samstag 10 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 17 Uhr

Veranstalter: Töpferei B. Güttinger, Isny  
Tel. +49 177/7976301

www.toepferei-guettinger.de
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©Julian Forte Fotografie

Besuchen Sie uns 
in der Filiale Leiblachtal.

Einfach Termin vereinbaren.
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Bahnhofstraße 13

Ortszentrum

   EIGENTUMSWOHNUNGEN  

 IN VORBEREITUNG

 Wohnen an der Bahnhofstraße 13, Lochau

 Ruhig und zentral zugleich 

  5 Gehminuten ins Ortszentrum, 

5 Gehminuten zum Bodensee

JETZT VORMERKEN

Michelle Vuissa, T 05572 53536-23, michelle.vuissa@revital.at, www.revital.at

    Bahnhofstraße
    Bahnhofstraße

  Tannenstra
ße

Tannenstra
ße


